
Er ist wieder da, unser „Burger to go“ Tag.  
Am 02. Oktober 2021 von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr  

bekommt ihr wieder leckere Burger zum Mitnehmen.  

Sp
eis

ep
la

n:
 • Cheeseburger (Käse) 

• Bacon Burger (Bacon und Käse) 
• Country Burger (Bacon, Käse und Ei) 
• Veggie Burger 
• Wedges (Kartoffelecken) 

Online Bestellen: 

Damit du nicht lange auf deine Bestellung 
warten musst, kannst du sie schon jetzt auf 
www.freizeitgriller-hueffenhardt.de bestellen. 

Weitere Infos 

UND WO ?? 

Mehrzweckhalle von Hüffenhardt 

Mühlbacher Str. 8, 74928 Hüffenhardt 

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Achtung! Medizinischer Mund-Na-
senschutz ist P� icht im Rathaus; bitte 
beachten Sie ebenso die allgemeinen 
Hygienevorschriften.

Donnerstag, den 30. September 2021

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem 
beigefügten Fahrplan entnommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit 
dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, ob nur eine Haltestelle oder 
eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüff enhardt 
mit ihren Ortsteilen gefahren wird. Es gelten im Bus weiterhin die Hygien-
emaßnahmen und die Maskenpfl icht für alle Mitfahrer.

Die Gemeinde Haßmersheim
sucht noch weitere ehrenamtliche
Fahrerinnen und Fahrer. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth,
Haßmersheim gerne melden.

Ansprechpartner für den Bürgerbus
Christian Guth
Gemeinde Haßmersheim 
Telefon: 06266/791-59

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen?
Werden Sie

Bürgerbusfahrer!
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13
 Sophia.Noack@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
 Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091

Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (Mitte April bis Mitte Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
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Bundestagswahl 2021
Ein herzliches Dankeschön allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern bei der reibungslosen 
Durchführung der Bundestagswahl am vergangenen Sonntag.

Walter Neff
Bürgermeister

Bundestagswahl 2021
26.09.2021

Gemeinde Hüffenhardt

Erststimmen

Zweitstimmen
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Wahlkreis 276 Odenwald-Tauber

Gemeinde:

Stimmen in % Stimmen in % Differenz in %
Wahlberechtigte 1.591 1.667
Wähler 1.270 1.332
Wahlbeteiligung in % 79,8% 79,9% -0,1%
 

Ungültige Stimmen 16 1,3% 21 1,6% -0,3%
1.254 98,7% 1.311 98,4% 0,3%

 

CDU (Warken, Nina) 364 29,0% 504 38,4% -9,4%
SPD (Lotz, Anja) 278 22,2% 287 21,9% 0,3%
GRÜNE (Schneidewind-Hartnagel, Charlotte) 103 8,2% 81 6,2% 2,0%
FDP (Breuninger, Timo) 167 13,3% 118 9,0% 4,3%
AfD (Dr. Baum, Christina) 210 16,7% 242 18,5% -1,7%
DIE LINKE (Binder, Robert) 23 1,8% 67 5,1% -3,3%
Die PARTEI (Leuser, Dominik) 29 2,3% 0,0% 2,3%
FREIE WÄHLER (Grimm, Stefan) 45 3,6% 0,0% 3,6%
dieBasis (Dr. Schwarz, Dieter) 35 2,8% 0,0% 2,8%

ÖDP (Gebhardt, Herbert Alexander) 0,0% 12 0,9% -0,9%

Ungültige Stimmen 8 0,6% 16 1,2% -0,6%
1.262 99,4% 1.316 98,8% 0,6%

 

CDU 312 24,7% 412 31,3% -6,6%
SPD 286 22,7% 265 20,1% 2,5%
GRÜNE 92 7,3% 100 7,6% -0,3%
FDP 206 16,3% 170 12,9% 3,4%
AfD 220 17,4% 237 18,0% -0,6%
DIE LINKE 24 1,9% 53 4,0% -2,1%
Tierschutzpartei 22 1,7% 22 1,7% 0,1%
Die PARTEI 13 1,0% 16 1,2% -0,2%
FREIE WÄHLER 31 2,5% 6 0,5% 2,0%
PIRATEN 6 0,5% 6 0,5% 0,0%
ÖDP 4 0,3% 8 0,6% -0,3%
NPD 1 0,1% 9 0,7% -0,6%
DiB 0 0,0% 1 0,1% -0,1%
MLPD 0 0,0% 0,0% 0,0%
DKP 0 0,0% 0,0% 0,0%
dieBasis 31 2,5% 0,0% 2,5%
Bündnis C 2 0,2% 0,0% 0,2%
BÜRGERBEWEGUNG 0 0,0% 0,0% 0,0%
BÜNDNIS21 1 0,1% 0,0% 0,1%
LKR 1 0,1% 0,0% 0,1%
Die Humanisten 0 0,0% 0,0% 0,0%
Gesundheitsforschung 4 0,3% 0,0% 0,3%
Team Todenhöfer 1 0,1% 0,0% 0,1%
Volt 5 0,4% 0,0% 0,4%

Tierschutzallianz 2 0,2%
BGE 1 0,1%
DM 4 0,3%
DIE RECHTE 0,0%
Menschliche Welt 3 0,2%

Hüffenhardt

Zweitstimmen

Gültige Stimmen

Erststimmen

Gültige Stimmen

2021

Vorläufiges Ergebnis 

der Bundestagswahl am 26. September 2021
einschließlich Briefwahlergebnis

2017
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Tag der Deutschen Einheit - 3. Oktober, bundesweite Beflaggung

31 Jahre deutsche Einheit
Am 3. Oktober wird die deutsche Einheit - der Zusammenschluss von West- und Ostdeutschland - gefeiert. 1990 wurde 
die DDR formal als Staat aufgelöst und der Bundesrepublik angegliedert. Damit war nach 45 Jahren der Trennung die 
staatliche Einheit Deutschlands wiederhergestellt.

Die offizielle Feier zum Tag der Deutschen Einheit findet seit 1990 in der Landeshauptstadt jenes Bundeslandes statt, das 
zu diesem Zeitpunkt den Vorsitz im Bundesrat innehat.

Halle (Saale) ist 2021 Gastgeber der zentralen Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit 2021. Das Land Sachsen-
Anhalt richtet die zentralen Feierlichkeiten von Bund und Ländern zum 31. Jahrestag der deutschen Einheit aus.

Weitere Infos erhalten Sie auf den Internetseiten der Landeszentrale für politische Bildung unter www.lpb-bw.de.

Bei der Aktion Sauberer Neckar-Odenwald-Kreis wollen die Initiatoren (Landkreis, Ge-
meinden, AWN und KWiN) mit provokanten Plakaten an das Gewissen der Abfallver-
ursacher appellieren. Landrat Dr. Achim Brötel (Mitte), Buchens Bürgermeister Roland 
Burger (links) und Dr. Ginter von der AWN bzw. KWiN bei der Vorstellung dieses Plakates.
KWiN, Martin Hahn

Sauberer Neckar-Odenwald-Kreis 
Eine Gemeinschaftsaktion des Landkreises, der Gemeinden, der AWN und KWiN

mh. Buchen. Fast-Food-Tüten am Wegrand, 
Flaschen und Scherben auf der Wiese, Müll-
berge vor Altkleidercontainern, Zigaretten-
kippen auf Spielplätzen und Altölkanister 
auf Grüngutplätzen - dies sieht man leider 
viel zu häufig überall im Neckar-Odenwald-
Kreis. So kann es nicht weitergehen!

Dieser Müll ist schlecht für die Natur, sieht 
verheerend aus und ist sogar gefährlich für 
Menschen und Tiere: Wie schnell ist ein Kind 
in eine Glasscherbe getreten, hat eine Ziga-
rettenkippe verschluckt oder es verendet ein 
Tier, weil es zuvor eine achtlos weggeworfe-
ne Plastiktüte gefressen hatte.

Doch es gibt noch eine weitere Komponen-
te: Die Beseitigung dieses Mülls kostet viel 
Geld, welches die Allgemeinheit zu bezahlen 
hat. Alleine am KWiN-Wertstoffhof in Buchen 
werden pro Jahr in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden rund 50.000 kg „wilder Müll“ an-
geliefert. Die dafür notwendigen Maßnah-
men wie einsammeln und entsorgen verursa-
chen unnötige Kosten. Geld, das an anderer 
Stelle deutlich besser angelegt wäre!

Die Aktion Sauberer NOK will auf diese Missstände hinweisen. An Stellen, die immer wieder vermüllt werden, sollen Pla-
kate eine provokante Botschaft an die Müllverursacher weitergeben und hoffentlich auch an das Gewissen appellieren: 
„Warum wirfst du deinen Müll achtlos in die Natur oder auf die Straße? Weil ich ein blöder Trottel bin oder weil mir die 
Umwelt egal ist oder weil Mami hinter mir herputzt oder weil alle drei Gründe auf mich zutreffen“. Kreisweit sollen so 
mehrere hundert Plakate verteilt und platziert werden.

Dieses provokante Plakat wird dann auch auf Abfall-Lkws der AWN bzw. KWiN zu finden sein. Parallel dazu ist das Thema 
Bewusstseinsbildung, und zwar in allen Altersgruppen, sehr wichtig. Hier sollen Wanderausstellungen in Schulen und 
in den Rathäusern alle Bevölkerungsschichten erreichen. Denn neben dem Thema „Müll wegwerfen“ ist auch die Ab-
fallvermeidung von entscheidender Bedeutung: In Deutschland wird leider viel zu viel Plastik verbraucht, über 150 kg 
pro Kopf, das ist bildlich ausgedrückt eine ganze Badewanne voll. Pro Jahr werden weltweit über 340 Millionen Tonnen 
Kunststoff produziert. 3 Milliarden Coffee-to-go-Einwegbecher werden jährlich in Deutschland nur kurz benutzt und an-
schließend weggeworfen. Dies entspricht 320.000 Einwegbechern pro Stunde! Heruntergerechnet auf den NOK wären 
dies über 5 Mio. Becher pro Jahr.

In unseren Weltmeeren befinden sich schon jetzt rund 142 Millionen Tonnen Plastikmüll und in jedem weiteren 
Jahr kommen weitere 10 Millionen Tonnen dazu (Quelle: BUND). 
Pressemitteilung: KWiN
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Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformations-
dienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo., 4.10. Bioenergietonne
Mo., 4.10. Verpackungstonne

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Jugendfeuerwehr

Übung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 6.10. um 18.30 Uhr zu 
einer Übung.

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 14.10.2021
Für Donnerstag, 14.10.2021 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 1.10.2021 bei der Gemeinde einzureichen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Sanierung von Straßendecken mit Dünnschichtbe-
lag in Hüffenhardt und Kälbertshausen
Ab Montag, 27.9.2021 wird mit den Sanierungsarbeiten der Straßen-
decken mit Dünnschichtbelag in Hüffenhardt und Kälbertshausen be-
gonnen (voraussichtliche Dauer: KW 39 und 40).
Aus diesem Grund werden kurzfristig Teilsperrungen notwendig sein.
Die Anlieger werden direkt vor Ort rechtzeitig benachrichtigt. Mit kurz-
fristigen Beeinträchtigungen, besonders für die Anlieger, ist zu rech-
nen.
In dieser Zeit dürfen in den betroffenen Bereichen keine Fahrzeuge 
auf den Gemeindestraßen stehen.
Besonders betroffen sind: Mühlbacher Straße (Hüffenhardt), In den 
Weinbergen, Schlossgasse bis Kreuzung Jägersgarten und Wimpfe-
ner Weg (Kälbertshausen). Punktuell wird auch an den übrigen Ge-
meindestraßen saniert.
Wir bitten um Beachtung.

Brennholzverkauf 2021/2022
Polterholz
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Polterholzbestellungen wer-
den wieder entgegengenommen. Polterholz ist Brennholz in langen 
Stämmen, welche am Wegrand zur selbstständigen Aufarbeitung la-
gern. Die Länge beträgt 4 - 20 m, der Durchmesser 10 - ca. 40 cm, in 
Einzelfällen auch darüber.
Der Preis je Festmeter liegt vermutlich bei 55,- €, für reine Buche 
(Ausnahme) bei 58,50 €.
Bei der Aufarbeitung ist die forstlich übliche Schutzausrüstung zu tra-
gen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein erforder-
lich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bioöl und Sonderkraftstoff 
zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Merk-
blatt, welches mit der Rechnung zugesandt wird.
Bestellungen bitte schriftlich an Förster Rolf Glaser. Sie errei-
chen ihn am besten per E-Mail unter
Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de oder Sie geben Ihre Be-
stellung einfach im Rathaus ab.
Telefonische Bestellungen können grundsätzlich nicht entgegenge-
nommen werden. Eine Bestätigung der Bestellung erhalten Sie nur 
bei der Bestellung per Mail.
Die Zuteilung erfolgt soweit möglich in Nähe der jeweiligen Ortsteile 
nach Reihenfolge des Eingangs.
Die Brennholzbereitstellung erfolgt im Laufe des Winters bis ins Früh-
jahr hinein.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Luca-App nutzen
Helfen Sie dem Gesundheitsamt
Das Gesundheitsamt des Neckar-Odenwald-Kreises bittet da-
rum, bei Veranstaltungen oder Zusammenkünften sowohl in 
Vereinen als auch im privaten Bereich für die Registrierung der 
Teilnehmer die Luca-App zu verwenden. Dies erleichtert dem 
Gesundheitsamt im Bedarfsfall die Kontaktpersonennachverfol-
gung erheblich. Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe.
Infos unter www.luca-app.de

„Das gelbe Band“ - Zeichen gegen Obstverschwen-
dung
Die Früchte gekennzeichneter Bäume dürfen von jedermann 
geerntet werden
Im Neckar-Odenwald-Kreis findet in diesem Jahr die Aktion „Das 
gelbe Band“ statt, an der sich auch die Gemeinde Hüffenhardt 
beteiligt. Damit setzt der Neckar-Odenwald-Kreis ein Zeichen 
für den Erhalt des Landschaftsbildes, gegen Lebensmittelver-
schwendung und unterstützt so die Verwertung von leckerem 
Streuobst.
Ziel dieser Aktion ist es, ungenutztes Obst aus Streuobstbeständen, 
das ansonsten verderben würde, für die Nutzung an Privathaushal-
te freizugeben. Obstbaumbesitzer markieren die Bäume mit dem 
gelben Band. Das ist das Zeichen an die Bevölkerung, dass diese 
Bäume für den eigenen Verbrauch und in haushaltsüblichen Mengen 
abgeerntet werden dürfen.
Die Früchte von nicht gekennzeichneten Bäume sind tabu und dürfen 
nicht genutzt werden.
Auch ist bei der Ernte Vorsicht geboten, da jeder auf eigene Gefahr 
agiert und somit für seine Sicherheit (z.B. beim Besteigen von Leitern) 
selbst verantwortlich ist. Dass Gelbe-Band-Bäume nicht beschädigt 
werden und die Grundstücke nach der Ernte wieder ordentlich verlas-
sen werden, versteht sich von selbst.
Mit der Teilnahme an der Aktion „Das gelbe Band“ tragen Baumei-
gentümer wie auch Obstverwender dazu bei, regionale Lebensmit-
tel - insbesondere das Streuobst - höher wertzuschätzen und seine 
Vergeudung zu vermeiden. Streuobstwiesen prägen wesentlich 
das Landschaftsbild des Neckar-Odenwald-Kreises. Sie sind für die 
Biodiversität insbesondere im Hinblick auf Insekten und Vögel von 
existenzieller Bedeutung und deswegen besonders erhaltenswert. 
Gleichwohl ist diese Form der Landnutzung für manchen Eigentümer 
arbeitsintensiv und unwirtschaftlich. Umso bedauerlicher wäre es, 
wenn das Obst ungenutzt verderben würde. Machen Sie mit.
Obstbaumbesitzer, die an der „Aktion gelbes Band“ teilnehmen 
möchten, erhalten ihre Bänder kostenlos im Rathaus Hüffen-
hardt.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Trip-Tips vom Tageblatt
Paradies für Heidelbeer-Sammler
Zur Zeit der Heidelbeerernte (Ende Juli - Anfang August) ist 
Fahrenbach (352 Meter über dem Meer) im Südlichen Oden-
wald gelegen, das Ziel vieler Wanderfreunde und Beerensamm-
ler. In den großen schattigen Mischwäldern (800 Hektar), die 
den Ort umschließen, wachsen die köstlichen Beerchen mas-
senhaft. Ein ofenwarmer verführerisch duftender und köstlich 
schmeckender Heidelbeerkuchen ist der schönste Lohn für 
das mühevolle Beerensammeln und kommt dazu noch eine mit 
saurem Rahm abgeschmeckte Kartoffelsuppe, sind schnell alle 
Anstrengungen vergessen.
Die Äbtissin Hildegard von Bingen (um 1100 - 1179) erwähnt bereits 
in ihrer „Physika“ diese blauschwarzen safti gen Beeren als vielseitig 
verwendba res Heilmittel. Aber auch die Kräuterbücher aus dem 16. 
Jahrhundert wis sen allerlei von der Heilkraft dieses 30 - 50 cm hohen 
Halbstrauches und seinen Früchten zu berichten. Bei Ma gen- und 
Darmstörungen ist die luftgetrocknete Heidelbeere auch heute noch 
ein bewährtes Hausmittel. In den Monaten Juli/August werden neben 
den reifen Früchten auch die Blätter der Staude gesammelt. Neuer-
dings haben die Blätter auch Verwendung als Bestandteil von Tee bei 
Zuckerkrankheit gefunden. Zur Bereitung von Tee aus getrockneten 
Heidelbeerblättern wird ein Eßlöffel voll der zerkleinerten Blätter mit 
einer Tasse Wasser kalt angesetzt, zehn Minuten aufgekocht und 
dann schluckweise ziemlich warm getrunken.
Fahrenbach, einst Grenze zwischen Mainz und Kurpfalz wird im 7. 
Jahrhundert erstmals urkundlich erwähnt. 
Aber schon die Römer hatten in der Nähe des Ortes eine Siedlung, 

Amtliche Bekanntmachungen
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und der Kolonnenweg der römischen Odenwald-Neckarlinie, im 
Wald neben der Straße nach Robern, ist noch gut erhalten. Reste 
eines zum Limes gehö renden Wachturmes hat man nahe beim 
„Mosbacher Pfad“ ausgebuddelt. Reiche Funde aus der Zeit des Kai-
sers Pius Antonius wurden in Ortsnähe gemacht. Das benachbarte 
Schloß Lohrbach besaß um 1013 das Vogteirecht. Nach zahllosem 
Besitzerwechsel war um 1557 Hans von Hirschhorn Herr des damals 
nur 18 Höfe zählenden Dorfes. Ein schöner Wanderweg führt in das 
romantische Seebachtal und in ei ner Stunde kann man bequem 
durch dämmrigen Hochwald, vorbei an der „Unteren Mühle“, ins Tri-
enzbachtal wandern. Für Autowanderer mit Kin dern ist Fahrenbach 
ein lohnendes Ausflugsziel. 
Text und Zeichnung: Edgar John
Tageblatt, 27. Juli 1974
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Hüffenhardt - früher
Arbeiten im Herbst
Es gibt viel zu schaffen in den Herbstmonaten. In Feld und Wald ist 
einiges geboten, was man gut gebrauchen kann. Da müssen die Fut-
terrüben - die Worzl - fürs Vieh auf den Äckern ausgerupft und abge-
schnitten werden und dann mit dem Kastenwagen heimgefahren und 
in den Worzl-Keller abgeladen werden. Und die Kartoffeln machen 
viel Arbeit. Sie sind aber auch ganz wichtig als Nahrungs- und auch 
als Futtermittel. Das Ernten geht auf zwei Arten: Für den Nichtbauer, 
der keine Maschine hat, müssen die einzelnen Kartoffelbüsche mit 
dem Karst - einer zweizinkigen Hacke - ausgehackt werden. Dann 
liest man sie von Hand zusammen in Körbe und leert diese dann in 
Säcke aus. Die Kartoffelsäcke werden heimgefahren und im Kartof-
felkeller leer gemacht.
Schon beim Zusammenlesen trennt man die Knollen. Die guten, die 
man später als Ess-Kartoffeln gebrauchen kann, extra.
Und ebenso die kleinen oder angehakten, die als Futter für die 
Schweine gebraucht werden können. Das Zusammenlesen ist auch 
da nötig, wo mit einer Maschine die Kartoffeln aus der Erde ausge-
schleudert werden. War das Wetter im Jahr gut, gibts viele, schöne 
Kartoffeln. Prima.
Most machen müssen wir natürlich auch. Das meistens abends. Die 
Birnen dazu muss man selbstverständlich schon am Tag von den 
großen Bäumen runtermachen. Das geht durch Schütteln. Zusam-
menlesen und heimfahren gehört hierzu.
Wenn man dann noch Zeit hat und das Wetter war und ist gut, gibts 
im Wald Bucheckern „Buchl“ und Eicheln. Die Buchl geben ein sehr 
gutes Öl und die Eicheln sind Futter für die Säue.
Bucheckern kann man von Hand einzeln direkt unter den Bäumen 
zusammenlesen. Dazu muss man das Laub, das auf den Früchten 
liegt, wegscherren. Die Kerne werden dann daheim zum Trocknen im 
Speicher ausgebreitet. Und später kann man sie dann zur Ölgewin-
nung in eine Ölmühle bringen. Wer das Einzelzusammenlesen nicht 
will und schneller mehr Früchte aus dem Wald holen will, der nimmt 
ein Sieb und siebt sich damit die Buchl von Erde und Laub aus. 
Dabei hat er dann schneller mehr zusammen, muss aber daheim 
das Zusammengesiebte noch auslesen. Er hat nämlich nicht nur gute 
Bucheckern, sondern auch allerlei anderes dabei.
Ein Vorteil für ihn ist, dass er nicht so lange auf dem Waldboden 
rumknien muss, um Buchl zusammenzubringen. Buchl-Lesä ist auch 
schon für Kinder etwas.
Karlheinz Reinmuth

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 14.00 
bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 3. Quartal 2021 für Wasser- und 
Abwassergebühren ist zum 1. Oktober 2021 fällig. Wir möchten Sie 
bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. Oktober 2021 zu bezahlen. Die 
für das Jahr 2021 festgesetzten Abschläge sind auf der Jahresend-
abrechnung 2020 angegeben. Es werden keine extra Abschlags-
rechnungen erstellt.
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleistet 
werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Sollten Sie 
uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden wir den 
fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen.
Nicht bezahlte Abschläge zum oben genannten Fälligkeitstermin wer-
den von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich zum Abschlags-
betrag Mahngebühren und Säumniszuschläge festgesetzt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigentümerwechsel, die 
Änderung der Bankverbindung oder sonstige Änderungen in Bezug 
auf die Wasser- und Abwassergebühren umgehend mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Einladung zur 168. Sitzung des Verwaltungsrates
am Mittwoch, 6.10.2021 um 14.00 Uhr im Ratssaal der Stadt Bad 
Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Öffentliche Tagesordnung
TOP 1 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 

Rahmen des elektronischen Verfahrens:
 „Herstellung der Versorgungs- und Anschlussleitungen im 

Rahmen der Erschließung Baugebiet Boppengrund II in 
Bad Rappenau-Bonfeld“

TOP 2 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens: „Erneuerung und 
Verstärkung der Versorgungs- und Anschlussleitungen im 
Rahmen der Straßensanierung Taschenacker/Schönblick in 
Wollenberg“

TOP 3 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 
Rahmen des elektronischen Verfahrens: „Erneuerung und 
Verstärkung der Versorgungs- und Anschlussleitungen 
Brühlgasse/Mühlweg in Hüffenhardt“

TOP 4 Verschiedenes
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Wichtige Hinweise
Es ist während der Sitzung dauerhaft ein Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Vor Betreten des Ratssaals sind die Hände zu desinfizieren. 
Des Weiteren ist der gesetzlich geforderte Mindestabstand von 1,5 
bis 2 m einzuhalten.
Frei, Verbandsvorsitzender

Historisches

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Grüngut-Annahme endet
Am Samstag, 9. Oktober können die Landkreisbewohner zum letzten 
Mal in diesem Jahr Grüngut im Rahmen der Sommerbringaktion bei 
den Sammelstellen der landwirtschaftlichen Maschinenringe abge-
ben.
Die Abgabemöglichkeit besteht in allen größeren Ortsteilen und steht 
im grünen Entsorgungskalender auf Seite 4, „Wichtige Informationen“.
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel Ast- und 
Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem, unverholztem 
Material wie zum Beispiel Laub und Rasenschnitt zu laden. Dies er-
möglicht am Grüngutplatz ein getrenntes Abladen nach verholztem 
und unverholztem Material und anschließend wiederum eine getrenn-
te Verwertung.
Darüber hinaus gibt es noch eine Straßensammlung für Grüngut in 
der vierten Novemberwoche. Die Termine für die einzelnen Gemein-
den und Ortsteile werden rechtzeitig über die Tagespresse und die 
gemeindlichen Mitteilungsblätter bekannt gegeben. Sie stehen eben-
falls im Entsorgungskalender von AWN und KWiN, dieser ist für alle 
Gemeinden und Ortsteile auch abrufbar unter 
www.awn-online.de/abfuhrtermine.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Telefon 06281/9060.

Tour des Schadstoffmobils
Abgabe mit Berechtigungsnachweis für 2021 für Haushalte kos-
tenfrei 
Das Schadstoffmobil wird im Jahr 2021 wieder an insgesamt acht 
Terminen verteilt über das Jahr im Landkreis auf Tour gehen. Somit 
stehen den Haushalten mehrere Gelegenheiten zur ortsnahen Ent-
sorgung zur Verfügung. Sämtliche Sammelplätze und -zeiten können 
von allen Haushalten im Landkreis genutzt werden. Alle Termine für 
das Jahr 2021 sind im Entsorgungskalender von AWN und KWiN auf 
Seite 3 zu finden.
Die nächste Sammeltour findet am Di., 12.10.2021 an folgenden Or-
ten und Zeiten statt:
Hüffenhardt, Parkplatz bei der Mehrzweckhalle, Mühlbacher Str. 5, 
8.00 - 8.45 Uhr
Haßmersheim, im Bauhof, Mörikestraße, 9.30 - 11.00 Uhr
Neckarzimmern, am Bahnhof, 11.45 - 12.30 Uhr
Billigheim-Sulzbach, Sporthalle, 13.30 - 14.45 Uhr
Schefflenz-Mittel-, Gemeindebauhof, Kochgrabenring, 15.30 - 16.30 
Uhr
Hier handelt es sich um Sammelplätze, wohin die schadstoffhaltigen 
Abfälle anzuliefern sind. Es findet in den aufgeführten Orten keine Ab-
holung am Grundstück statt.
Eine Maske, welche Mund und Nase bedeckt, ist bei der Anlieferung 
zu tragen. Die üblichen Sicherheitsabstände von mindestens 1,5 m zu 
anderen Personen sind einzuhalten.
Die abzugebenden schadstoffhaltigen Abfälle sind auf einem Annah-
metisch abzustellen, danach ist zurückzutreten, bis wieder ein Sicher-
heitsabstand von mindestens 1,5 m zum Annahmetisch erreicht wird. 
Erst dann werden die Abfälle durch das Annahmepersonal geprüft 
und angenommen. Sollte Klärungsbedarf mit dem Annahmepersonal 
über die abgegebenen Abfälle bestehen, ist bei einem Klärungsge-
spräch der Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 m weiterhin ein-
zuhalten.
Die darauffolgende und letzte Sammlung in diesem Jahr findet am 
Sa., 20.11.2021 an folgenden Orten und Zeiten statt:
Mosbach-Neckarelz, Messplatz, 8.00 - 12.00 Uhr
Buchen, Parkplatz am Gymnasium, St.-Rochus-Straße, 13.00 - 
15.00 Uhr.
Die schadstoffhaltigen Abfälle machen nur einen geringen Anteil der 
Haushaltsabfälle aus. Klein, aber oho. Die möglichen Auswirkungen 
auf Umwelt und die menschliche Gesundheit sind um ein Vielfaches 
schädlicher als die des Hausmülls. Deshalb ist bei der Entsorgung 
schadstoffhaltiger Abfälle Vorsicht geboten. Sie gehören nicht in die 
Verpackungstonne, nicht in die Restmülltonne und nicht zum Sperr-
müll, sondern zur Schadstoffsammlung.
Wie anliefern?
Bei der Anlieferung an das Schadstoffmobil ist der Berechtigungs-
nachweis für 2021 vorzuzeigen. Dabei handelt es sich um eine der 
lilafarbenen Jahresmarken, die die Haushalte mit dem Müllgebüh-

renbescheid erhalten haben. Auf keinen Fall sollten Restchen ver-
schiedener Mittel dazu verleiten, sie aus Platzgründen einfach zu-
sammenzuschütten. Der Versuch kann buchstäblich ins Auge gehen. 
Chemikalien reagieren bei unsachgemäßem Vermischen mit Erhit-
zung, unter heftigem Aufschäumen und der Bildung von ätzenden 
Dämpfen. Verletzungen von Augen, Haut und Atemwegen können 
die Folgen sein. Die Schadstoffe werden am Schadstoffmobil nur in 
verschlossenen Behältnissen und unvermischt angenommen. Am 
sinnvollsten ist die Abgabe in der verschlossenen Originalverpackung. 
Es können Behältnisse von höchstens 30 l Volumen angenommen 
werden, da nur sie in die vorgeschriebenen Sicherheitsbehältnisse 
passen.
Außerhalb der offiziellen Annahmezeiten darf, auch wegen einer 
möglichen Gefährdung spielender Kinder, nichts am Sammelplatz 
abgestellt werden. Wer sich nicht daran hält, muss mit einer Anzeige 
rechnen.
Was wird alles angenommen?
Angenommen werden insbesondere: Akkus und Batterien, flüssige 
Farben, Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmittel; Energiespar-
lampen und Leuchtstoffröhren; Laugen; lösemittelhaltige Flüssigkei-
ten; ölverschmutzte Abfälle, wie z.B. Ölfilter; Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel aus dem Hausgarten; quecksilberhal-
tige Abfälle, wie z.B. Fieberthermometer; Reinigungsmittel; Säuren; 
Salze; Spraydosen mit Restinhalt; Verdünner und Terpentinersatz 
sowie Chemikalienreste. Bauschaum-Dosen werden leer, teilentleert 
oder auch noch mit kompletter Befüllung angenommen, sind bei der 
Anlieferung aber getrennt von Spraydosen oder sonstigen Dosen zu 
halten.
Alle Lithium-Batterien sind abzukleben (Pole) und damit gegen Kurz-
schluss zu sichern, nicht nur die von E-Bikes oder IT-Geräten.
Beschädigte, verformte oder gar ausgelaufene Akkus sollten auf-
grund der enthaltenen (Schwer)-metalle und ätzenden Flüssigkeiten 
nicht mit bloßen Händen angefasst werden. Für den Transport kom-
men Gläser, dichte nicht metallische Eimer oder Kisten infrage, die 
auch mit Sand ausgelegt sein können.
Wichtiger Hinweis
Motoren- und Getriebeöl werden bei der Schadstoffsammlung kos-
tenlos nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen, da der 
Handel zur kostenlosen Rücknahme von Altölresten seiner Kunden 
verpflichtet ist. Damit die Rückgabe beim Handel problemlos klappt, 
sollte das Altöl im Originalgebinde abgegeben werden. Tipp: Kassen-
zettel aufbewahren und vorweisen.
Noch einfacher ist die Rückgabe für alte Batterien geregelt: Jeder 
Händler muss haushaltsübliche Kleinmengen von denjenigen Batte-
rietypen kostenlos zurücknehmen, die er selbst in seinem Geschäft 
verkauft. Für Kfz-Batterien müssen beim Neukauf 7,50 € Pfand pro 
Stück bezahlt werden, außer es wird für jede gekaufte Starterbatterie 
gleich eine verbrauchte abgegeben.
Was wird nicht angenommen?
Bei Medikamenten ist die Diagnose eindeutig: Klarer Fall für die Rest-
mülltonne. Das Gleiche gilt für vollständig eingetrocknete Reste von 
Wand- und Fassadenfarben, Lacken, Leimen und Klebemitteln. Nur 
in flüssigem bzw. zähflüssigem Zustand zählen sie zu den schadstoff-
haltigen Abfällen.
Gewerbliche Anlieferungen
Anlieferungen von Gewerbebetrieben werden beim Schadstoffmobil 
nur gegen Bezahlung und schriftliche Voranmeldung unter info@awn-
online.de angenommen.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Eins, zwei - Brei
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet Onlineseminar zum 
Thema „Einführung von Beikost bei Kindern ab 5 Monaten“ an.
Die Referentin, Dagmar Heckmann, gibt Informationen rund um das 
Thema Beikost. Ab wann die Einführung von Beikost möglich ist, wie 
Breie selbst zubereitet werden können, was beim Einkauf von Gläs-
chen beachtet werden muss - das sind nur einige Themen, die ange-
sprochen werden.
Das Onlineseminar findet am Freitag, 15.10.2021 von 9.30 bis 11.00 
Uhr über GoToMeeting statt.
Anmeldung bis zum 11.10.2021 beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Buchen, Tel. 06281/5212 1600 oder ernaehrung@neckar-odenwald-
kreis.de.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Direktvermarktung über Verkaufsautomaten
Informationen rund um Hygiene und Warenkennzeichnung
Das Landratsamt, Fachdienst Landwirtschaft, bietet in Zusammenar-
beit mit dem Fachdienst Veterinärwesen einen Vortrag zum Thema 
„Hygiene und Warenkennzeichnung in Verkaufsautomaten“ an.
Die Vermarktung der Produkte über einen Verkaufsautomaten ist für 
landwirtschaftliche Betriebe zunehmend eine Alternative zum Hofla-
den. Auch in Ortschaften werden Verkaufsautomaten als Ersatz von 
Tante-Emma-Läden immer beliebter.
Was dabei aus hygienischer Sicht und bei der Warenkennzeichnung 
beachtet werden muss, erklären Herr Bernd Leis (Lebensmittelkont-
rolleur) und Frau Dr. Stephanie Schlieper (Amtstierärztin) vom Vete-
rinäramt.
Außerdem gibt Herr Säuerle von der LEADER-Regionalentwicklung 
Neckartal-Odenwald aktiv e.V. Informationen zu möglichen Förder-
möglichkeiten bei der Anschaffung eines Automaten.
Die Veranstaltung findet am Montag, 11. Oktober 2021 von 15.00 
bis 16.30 Uhr im Hugo-Geisert-Saal in Buchen statt.
Anmeldungen bis 7. Oktober 2021 telefonisch unter 06281/5212-
1600 oder per E-Mail an ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
Bitte beachten Sie auch die Regelungen der Corona-Verordnung und 
halten Sie einen entsprechenden Nachweis bereit.

Bio-Honig - Von der Blüte ins Glas
Am Samstag, 9. Oktober, 10.00 bis 12.00 Uhr erhalten Verbraucher 
Einblicke in die Bienenvölkerführung und Honiggewinnung in einer 
Bio-Imkerei. Bioland-Imker Herrmann erklärt die Unterschiede zur 
konventionellen Imkerei.
Geplant sind auch eine Honigverkostung und bei gutem Wetter der 
Besuch eines Bienenstandes (Pkw erforderlich). Zu der Veran-
staltung im Rahmen der landesweiten Öko-Aktionswochen laden die 
Imkerei Herrmann (Hirschlanden) und die Bio-Musterregion Neckar-
Odenwald ein. Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 06281/52121617 
oder an ruth.weniger@neckar-odenwald-kreis.de. Treffpunkt und 
Weiteres werden bei der Anmeldung mitgeteilt.

Sitzung des Kreistags am 13.10.2021
Wie bereits angekündigt, findet die nächste Sitzung des Kreistags am
Mittwoch, 13.10.2021 um 16.00 Uhr in der Elzberghalle in 74834 
Elztal-Dallau, Krähenwald, statt.
Tagesordnung
1.  Feststellung des Jahresabschlusses 2020

a)  Jahresabschluss 2020 mit Rechenschaftsbericht
b)  Bekanntgabe des Schlussberichts des Rechnungsprüfungs-

amts
c)  Ergebnisverwendung

2.  Einbringen der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans des 
Neckar-Odenwald-Kreises für das Jahr 2022

3.  Gewährung eines Darlehens an die Kreislaufwirtschaft Neckar-
Odenwald, Anstalt des öffentlichen Rechts (KWiN AöR)

4.  Mitteilungen und Anfragen
5.  Fragestunde
Dr. Achim Brötel 

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Mein Profil in der Jobbörse
Online-Veranstaltung am 8. Oktober
Im Online-Seminar aus der Serie „Nicht warten, jetzt starten - Wie-
DerEinstieg gelingt!“ geht es am 8. Oktober um die Jobbörse der 
Bundesagentur für Arbeit. Arbeitsuchende erfahren, wie man sein 
Bewerbungsmanagement einfach und schnell optimieren kann. Ka-
trin Bautz, Arbeitsvermittlerin im Jobcenter Neckar-Odenwald, erklärt 
wie ein Bewerberprofil erfasst und zur gezielten Stellensuche genutzt 
wird. Dabei zeigt sie auch wie man sich täglich per E-Mail über aktu-
elle Stellen informieren kann. Weitere Themen sind die Lernbörse mit 
attraktiven Online-Programmen sowie Bewerbermappen, die online 
versendet und komfortabel verwaltet werden können.
Die Veranstaltung findet online am 8. Oktober von 10.30 bis 11.30 Uhr 
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen sind telefonisch un-
ter 0791/9758-321 (Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder unter 
06261/675683 (Jobcenter, Kirsten Haber) erforderlich. 
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-
phone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal werden 
vorab per E-Mail zugeschickt.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 

Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis, 
das Regionalbüro für berufliche Fortbildung und die Kontaktstelle 
Frau und Beruf. Unter dem Motto „Nicht warten, jetzt starten - WieDer-
Einstieg gelingt!“ veranstalten diese Partner regelmäßig Workshops 
im Neckar-Odenwald-Kreis und sprechen damit in erster Linie Frauen 
und Männer an, die wieder in den Beruf einsteigen wollen.

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Wirtschaftsministerium startet Sofortprogramm für Einzelhan-
del und Innenstädte
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Mit dem Sofortprogramm schaf-
fen wir ein niederschwelliges Angebot, um kurzfristig belebende 
Impulse für Kommunen und Einzelhandel zu setzen. Dafür stel-
len wir insgesamt 5 Millionen Euro bereit.“
Das Wirtschaftsministerium startet ein Sofortprogramm, um dem 
Einzelhandel und Innenstädten im Land bei der Bewältigung corona-
bedingter Schwierigkeiten gezielt unter die Arme zu greifen. Seit 23. 
September können Städte und Kommunen Förderantrage stellen. 
„Der Strukturwandel im Einzelhandel und die Folgen der Corona-
Pandemie fordern vor allem die stationären Einzelhändler in den 
Innenstädten und ländlichen Zentren in besonderer Weise heraus. 
Die Coronakrise und die mit ihr verbundenen Betriebsschließun-
gen vieler Gewerbetreibender führen zu Frequenzverlusten in den 
Innenstädten und in der Folge mancherorts zu Leerständen und 
deutlichen Umsatzverlusten im stationären Einzelhandel“, erklärte 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut (23. September 
2021) in Stuttgart.
„Während unsere kürzlich aufgelegten Förderprogramme „Innen-
stadtberater“ und „Intensivberatung Zukunft Handel 2030“ den Ein-
zelhandel mittel- bis langfristig fit für die Zukunft machen, schaffen 
wir mit unserem Sofortprogramm ein niederschwelliges Angebot, um 
kurzfristig belebende Impulse zu setzen. Das breit gefächerte Sofort-
programm unterstützt Kommunen und Einzelhandel in Baden-Würt-
temberg bei der Bewältigung dieser Corona-Folgen gezielt. Dafür 
stellen wir insgesamt 5 Millionen Euro bereit“, ergänzte die Ministerin.
Das Sofortprogramm besteht aus insgesamt drei Förderlinien. Im 
Rahmen der Förderlinie „Pop-up-Stores und -Malls“ werden die Ein-
richtung und der Betrieb von Pop-up-Stores und -Malls in baden-würt-
tembergischen Kommunen gefördert, während bei der Förderlinie 
„Veranstaltungen“ die Planung und Umsetzung von Veranstaltungen 
mit Eventcharakter bezuschusst wird. Ziel der dritten Förderlinie ist 
es, für den Neustart im stationären Handel Innovation und Digitalisie-
rung zu fördern und gleichzeitig dessen Stärken weiter auszubauen.
„Pop-up-Stores sind dazu geeignet, Leerstände in unseren Innenstäd-
ten zu vermeiden und fördern darüber hinaus eine lokale Gründungs-
kultur. Ich bin davon überzeugt, dass innovative Zwischennutzungen 
daher einen wichtigen Beitrag zur Belebung unserer Innenstädte und 
ländlichen Ortszentren leisten können. Auch in neuen Events sehe 
ich attraktive Anziehungspunkte für Bürgerinnen und Bürger, in die 
Innenstädte zu kommen und deren vielfältiges Einzelhandelsangebot 
kennenzulernen und zu nutzen“, unterstrich Hoffmeister-Kraut.
Die Förderanträge für die beiden Förderlinien „Pop-up-Stores- und 
Malls“ und „Veranstaltungen“ werden beim Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus gestellt. Das „Kompetenzzentrum Smart 
Services“, das federführend von Fraunhofer IAO getragen wird, 
bietet ab Oktober im Rahmen der dritten Förderlinie unter anderem 
Webinare, Ideenworkshops und Coachings an, um Unternehmen 
und Dienstleistungsberatern Ansätze zur Entwicklung von innova-
tiven Dienstleistungen, wie zum Beispiel Online-Kundenberatung 
oder Bestell-Apps und regionale Lieferdienste sowie neue digitale 
Geschäftsmodelle zur Verknüpfung von Angeboten des stationären 
Handels und des Online-Handels, zu vermitteln.
Weitere Informationen und die Förderanträge finden Sie unter: https://
wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderprogramme-und-auf-
rufe/liste-foerderprogramme/sofortprogramm-einzelhandel-innen-
stadt/

Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integrati-
on
Impfzentren schließen am 30. September
Impfungen gehen in die Regelversorgung über
Unterstützung durch mobile Impfteams an zwölf Krankenhaus-
standorten
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Nach dem 30. September 
werden die Corona-Impfungen noch stärker durch die Hausärz-
tinnen und Hausärzte durchgeführt.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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che oder für alle angeboten, die das 80. Lebensjahr vollendet haben. 
Voraussetzung ist immer, dass die Zweitimpfung mindestens sechs 
Monate zurückliegt. Ab sofort können sich in Baden-Württemberg bei 
individuellem Wunsch, nach sorgfältiger Nutzen-Risiko-Abwägung 
und ärztlicher Aufklärung auch Menschen ab 60 Jahren ein drittes 
Mal gegen das Coronavirus impfen lassen.
„Wir haben den Beschluss der Gesundheitsministerkonferenz zügig 
umgesetzt, damit besonders gefährdete Menschen weiterhin gut 
gegen einen schweren Krankheitsverlauf geschützt sind“, sagte 
Gesundheitsminister Manne Lucha am Dienstag (21. September) in 
Stuttgart. „Zwar ist die Zahl der belegten Intensivbetten derzeit relativ 
stabil, doch müssen wir die Situation sorgfältig im Auge behalten.
Umso wichtiger ist es, die zahlreichen Impfangebote im Land wahr-
zunehmen.“
Alle Gruppen, für die diese Impfung aktuell empfohlen wird, können 
zeitnah eine Auffrischimpfung bekommen. Bis 30. September kann 
diese noch im Impfzentrum erfolgen. Zusätzlich und in der Zeit nach 
dem 30. September ist eine Auffrischimpfung bei der Hausärztin 
oder beim Hausarzt und bei der Betriebsärztin oder beim Betriebs-
arzt möglich. Nach der Schließung der Impfzentren wird es noch 30 
mobile Impfteams im Land geben, die weiterhin Menschen direkt vor 
Ort in den Heimen und Einrichtungen impfen werden. Daneben sind 
Auffrischimpfungen auch bei den Vor-Ort-Impfaktionen in den Stadt- 
und Landkreisen möglich.
Zu beachten ist, dass die Auffrischimpfung erst dann erfolgen kann, 
wenn die Zweitimpfung (oder im Fall von Johnson & Johnson bzw. 
bei Genesenen die einmalige Impfung) mindestens sechs Monate 
zurückliegt.
Bedingung, um eine Auffrischimpfung zu erhalten, sind der Nachweis 
über die Erst- und Zweitimpfungen in Form des gelben Impfauswei-
ses, des digitalen Impfnachweises oder eines Ersatzimpfnachweises, 
ein Lichtbildausweis sowie im Fall von Personen mit Immunschwä-
che oder unter immunsuppressiver Therapie ein entsprechendes 
ärztliches Attest, ärztliche Vorbefunde oder ein Arztbrief. Beschäftigte
von medizinischen Einrichtungen müssen eine formlose Bescheini-
gung des Arbeitgebers mitbringen, aus der hervorgeht, dass sie bei 
ihrer Tätigkeit regelmäßig Kontakt zu Personen haben, bei denen 
ein sehr hohes oder hohes Risiko für einen schweren oder tödlichen 
Krankheitsverlauf nach einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus 
besteht.
Auffrischimpfungen ausschließlich mit mRNA-Impfstoffen
Auffrischimpfungen werden ausschließlich mit den mRNA-Impfstof-
fen von Biontech/Pfizer und Moderna durchgeführt. Erfolgten die 
ersten beiden Impfungen bereits mit einem mRNA-Impfstoff, so soll 
die Auffrischimpfung mit dem mRNA-Impfstoff desselben Herstellers 
durchgeführt werden. Auch Personen, die eine Kreuzimpfung mit 
AstraZeneca und einem mRNA-Impfstoff erhalten haben, sollen den 
mRNA-Impfstoff desselben Herstellers als Auffrischimpfung erhalten. 
Als Beispiel: Wurde eine Person zunächst mit AstraZeneca erst- 
und mit Biontech/Pfizer zweitgeimpft, so erfolgt die Auffrischimpfung 
ebenfalls mit Biontech/Pfizer. Eine Person, die Erst- und Zweitimp-
fung mit dem Impfstoff von Moderna erhalten hat, erhält auch eine 
Auffrischimpfung mit diesem Impfstoff. Personen, die bisher aus-
schließlich mit den Vektorimpfstoffen von AstraZeneca bzw. Johnson 
und Johnson geimpft wurden, können für die Auffrischimpfung den 
Impfstoff von Biontech/Pfizer oder den von Moderna erhalten. Für die 
Auffrischimpfung ist eine einzelne Impfdosis ausreichend.
Hintergrundinformationen
Folgende Personen können eine Auffrischimpfung gegen das Coro-
navirus SARS-CoV-2 erhalten:
• Personen, die das 80. Lebensjahr vollendet haben,
• Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet haben bei indivi-

duellem Wunsch, nach Nutzen-Risiko-Abwägung und ärztlicher 
Aufklärung,

• Personen, die in Pflegeeinrichtungen, Einrichtungen der Einglie-
derungshilfe und weiteren Einrichtungen mit vulnerablen Grup-
pen behandelt, betreut oder gepflegt werden oder dort unterge-
bracht sind; hierzu zählen insbesondere
 - vollstationäre und teilstationäre Pflegeeinrichtungen sowie 

ambulant betreute Wohngemeinschaften für Menschen mit 
Pflege- und Unterstützungsbedarf nach § 2 Absatz 3, § 4 
Absatz 2 und § 5 des Wohn-, Teilhabe- und Pflegegesetzes,

 - besondere Wohnformen und ambulant betreute Wohngrup-
pen der Eingliederungshilfe sowie Werkstätten und Förder-
stätten für Menschen mit Behinderungen,

 - Einrichtungen nach § 36 Absatz 1 Nummer 3 des Infektions-
schutzgesetzes (IfSG) (Obdachlosenunterkünfte) und ver-
gleichbare Einrichtungen für Wohnungslose nach den §§ 67 

Um die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte zu unterstützen, 
wird es noch bis Ende Dezember 30 mobile Impfteams, verteilt 
im ganzen Land, geben“
Die derzeit noch 45 baden-württembergischen Impfzentren schlie-
ßen planmäßig zum 30. September 2021. Die Impfungen werden 
dann noch stärker als bisher schon durch niedergelassene Ärztin-
nen und Ärzte sowie die Betriebsärzteschaft durchgeführt. Für eine 
Übergangszeit von drei Monaten wird es zusätzlich weiterhin mobile 
Impfteams in Baden-Württemberg geben, um die niedergelassene 
Ärzteschaft zu unterstützen - bei der Durchführung von Auffrischimp-
fungen von immobilen Personen, z.B. in Altenheimen oder Pflegeein-
richtungen, sowie bei Impfungen an Schulen oder bei offenen Impf-
aktionen. Dies teilte Gesundheitsminister Manne Lucha am Dienstag 
(14. September) in Stuttgart mit.
Ab 1. Oktober bis Ende Dezember werden dazu 30 mobile Impf-
teams (MIT) in Baden-Württemberg landkreisübergreifend im Einsatz 
sein. Die MIT sind regional ausgewogen an zwölf ausgewählte 
Krankenhausstandorte angebunden, den einzelnen Standorten wer-
den konkrete Landkreise zugeordnet, die gleichberechtigt versorgt 
werden sollen.
Bei den Standorten handelt es sich um die Standorte Freiburg, Hei-
delberg, Heilbronn, Karlsruhe, Konstanz, Offenburg, Ravensburg, 
Schwäbisch Hall, Stuttgart, Tübingen, Ulm und Villingen-Schwen-
ningen. Damit ist die landesweit flächendeckende Unterstützung 
der niedergelassenen Ärzteschaft sichergestellt. Dabei wurden die 
Standorte so ausgewählt, dass sie regional ausgeglichen über das 
Land verteilt sind. Zusätzlich wurden vor allem die Zahlen der zu ver-
sorgenden Heime und deren Bewohner berücksichtigt. Die Standorte 
versorgen dabei die ihnen zugeordneten Kreise gleichberechtigt.
Die notwendige Ausstattung (Kühlschränke, IT-Ausstattung der MIT 
u.Ä.) erhalten die Krankenhäuser im Zuge der Auflösung der Impf-
zentren aus deren Beständen. Fahrzeuge der mobilen Impfteams 
werden vom Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kom-
munen über den Katastrophenschutz zur Verfügung gestellt. Die 
Personalkosten werden durch das Land übernommen.
„Mittlerweile haben mehr als 65 Prozent der Baden-Württemberge-
rinnen und Baden-Württemberger mindestens eine erste Impfung 
erhalten, mehr als 61 Prozent sind bereits voll immunisiert. Auf dieser 
Grundlage können die Impfzentren wie geplant zum 30. September 
schließen und die Impfungen, wie bei allen anderen Impfungen 
üblich, wieder vorrangig in die Regelversorgung übergehen. Sie wer-
den künftig von der niedergelassenen Ärzteschaft und der Betriebs-
ärzteschaft durchgeführt werden. Um die niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzte vor allem bei den notwendigen Auffrischimpfungen 
der besonders vulnerablen Personengruppen und z.B. bei Erstimp-
fungen in Schulen auch weiterhin zu unterstützen - auch mit Blick auf 
die weiterhin zu niedrige Impfquote - werden nach der Schließung 
der Impfzentren bis Ende Dezember 30 mobile Impfteams in ganz 
Baden-Württemberg im Einsatz sein. Denn es ist klar: Die Corona-
Pandemie ist noch nicht überstanden. Mit den ausgewogen im Land 
verteilten mobilen Impfteams sind wir aber gut auf den Herbst vorbe-
reitet“, so Minister Lucha.
MIT unterstützen niedergelassene Ärzteschaft
Jedes MIT kann rechnerisch täglich rund 70 Impfungen durchführen. 
Mit sieben Betriebstagen pro Woche ergibt sich für 30 MIT eine rech-
nerische wöchentliche Maximalkapazität von 14.700 Impfungen. Die 
tatsächlich durchführbaren Impfungen hängen maßgeblich auch von 
der Art und Größe der angefahrenen Einrichtungen bzw. der ausge-
führten Aktionen sowie der Tourenplanung ab. Für den Zeitraum von 
Oktober bis Ende Dezember wird durch die MIT damit voraussicht-
lich eine rechnerische Impfkapazität von rund 189.000 Impfungen 
bereitgestellt.
Neben einer großen Zahl von Auffrischimpfungen für vulnerable, 
immobile Personengruppen, etwa in Heimen und Einrichtungen, sind 
damit in der Zeit von Oktober bis Dezember auch weiterhin Impfak-
tionen für Erst- und Zweitimpfungen, insbesondere an Schulen oder 
bei Veranstaltungen, auf Marktplätzen, bei Sportveranstaltungen und 
an anderen öffentlichen Orten, möglich.

Auffrischimpfungen in Baden-Württemberg auch für über 
60-Jährige möglich
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Wir setzen den Beschluss 
der Gesundheitsministerkonferenz um und erhöhen Impfschutz 
für besonders gefährdete Menschen“
Bereits seit dem 1. September 2021 können sich in Baden-Württem-
berg bestimmte Personen ein drittes Mal gegen das Coronavirus imp-
fen lassen. Die sogenannten Auffrischimpfungen werden beispiels-
weise für Menschen in Pflegeeinrichtungen, mit einer Immunschwä-

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Hier gelangen Sie auch zum Registrierungsportal, dem „virtuellen 
Marktplatz“.
Sollten Sie ganz gezielt eine Schule in Ihrem Umfeld unterstützen 
wollen, ist es möglich, dies bei der Registrierung anzugeben.
Melden Sie sich gerne - wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Kreisseniorenrat Neckar-Odenwald-Kreis 
Der Kreisseniorenrat Neckar-Odenwald-Kreis lädt ein zum dies-
jährigen Landesseniorentag
Diesmal als Lifestream für die Teilnahme von zu Hause aus
Der Landesseniorentag findet statt am 30. September 2021 in der 
Stadthalle in Göppingen. Dort kann aber nur eine kleine Gruppe von 
Gästen unter Einhaltung der Schutz- und Hygienemaßnahmen zuge-
lassen werden.
Er steht unter dem Motto „Welche Zukunft hat das Alter?
Senioren heute - Von aktivem Alter(n), Generationengerechtigkeit und 
Pflege“
Trotz eines gekürzten Programms konnten hochkarätige Referenten 
gewonnen werden. Der bekannte Zukunftsforscher Prof. Dr. Horst 
Opaschowski aus Hamburg hält einen Vortrag zum Thema „Vision 
2030 - Was uns zusammenhält: Die neue Solidarität der Generatio-
nen“.
Im Anschluss daran führen Sozialminister Manfred Lucha und Prof. 
Dr. Thomas Klie, ein exponierter Rechtswissenschaftler und Sozial-
experte, ein von der Journalistin Silke Gmeiner, SWR Tübingen, mo-
deriertes Gespräch.
Auch die Kultur kommt nicht zu kurz. Die Jugendmusikschule Göppin-
gen und der Lied-Poet von Hohenstaufen, Harald Immig, sorgen für 
musikalische Unterhaltung.
Das Programm wird von 9.00 bis 12.30 Uhr von der Filstalwelle live 
aus der Stadthalle Göppingen übertragen. Sie können von zu Hause 
aus dabei sein, wenn Sie sich mit folgendem Link einwählen:
https://filstalwelle.de/landesseniorentag3009.
Über diesen Link sehen Sie alles, was in der Stadthalle aufgenommen 
wird. Zusätzlich können Sie mit der Tastatur Ihres Computers, Tablets 
oder Smartphones über den Chatbereich Fragen oder Anmerkungen 
für das moderierte Gespräch direkt eingeben. Ihre Meldungen kom-
men in Göppingen an und werden der Moderation weitergegeben. So 
können Sie sich auch an der Veranstaltung beteiligen.
Unser Appell: Seien Sie mutig und nehmen Sie das Angebot einer 
Teilnahme an einem ganz besonderen Landesseniorentag an.

LEADER-Region Neckartal-Odenwald aktiv 
Noch bis 20. Oktober um attraktive Fördermittel bewerben
In der LEADER-Region Neckartal-Odenwald aktiv läuft bereits 
der 18. Projektaufruf. Es stehen 367.500 Euro EU-Mittel für die 
Förderung von Projekten bereit. Projektbewerbungen können 
noch bis 20. Oktober 2021 bei der LEADER-Geschäftsstelle ge-
stellt werden. Jeder kann sich mit seinem Projekt bewerben. 
Alle Projektbewerbungen werden von einem regionalen Auswahlaus-
schuss (28 Vertreter aus Gesellschaft, Wirtschaft und Kommunen) 
anhand definierter Projektauswahlkriterien bewertet. Die Projekte 
stehen somit in gegenseitiger Konkurrenz um die 367.500 Euro EU-
Mittel. Für Projekte von Privatpersonen, Unternehmern und Vereinen 
stellt das Land Baden-Württemberg weitere Gelder zur Verfügung. 
Die Entscheidung über die Förderung der Projekte fällt voraussicht-
lich am 16. November. LEADER ist ein Förderprogramm der Europä-
ischen Union und des Landes Baden-Württemberg für den ländlichen 
Raum. Ziel ist, die ländlichen Regionen sozial, kulturell und wirtschaft-
lich zu stärken. Herr Säurle und Frau Keller beraten und unterstüt-
zen Interessierte. Tel. 06261/841395. Mehr Informationen auch unter 
www.leader-neckartal-odenwald.de.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Das Naturparkzentrum in Eberbach hat die Wanderausstellung 
„Der Biber kehrt zurück“ zu Besuch
Im zweiten Obergeschoss des Thalheim‘schen Hauses zieht vorü-
bergehend der Biber ein. Die Wanderausstellung: „Der Biber kehrt 
zurück“ ist vom 5. Oktober bis 19. Dezember 2021 im Naturparkzen-
trum in Eberbach zu sehen.
Wunderschöne Fotos und ein Biberpräparat lassen den Betrachter 
die Faszination dieser schönen Tiere hautnah erleben, kurz gefasste 
Texte vermitteln Wissen und gleichzeitig ein Verständnis für das Mit-
einander von Mensch und Biber.
Am 5. Oktober 2021 um 18.30 Uhr wird die Ausstellung von 

bis 69 des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch,
• Personen mit einer relevanten angeborenen oder erworbenen 

Immunschwäche oder unter immunsuppressiver Therapie,
• Pflegebedürftige, die zu Hause betreut oder gepflegt werden,
• Personen, die bei der Grundimmunisierung ausschließlich die 

Vektorviren-Impfstoffe Vaxzevria von AstraZeneca oder COVID-
19 Vaccine Janssen von Janssen-Cilag International erhalten 
haben, ungeachtet des Alters oder einer anderweitigen Indikation.

Für Personen, die in den oben genannten Einrichtungen, in ambulan-
ten Pflege- oder Betreuungsdiensten, in Unterstützungsdiensten für 
besonders gefährdete Menschen mit Behinderungen, im Rettungs-
dienst oder in mobilen Impfteams tätig sind, wird eine Auffrischimp-
fung derzeit nicht allgemein öffentlich empfohlen; sie ist jedoch nach 
ärztlicher Aufklärung und bei individuellem Wunsch möglich. Gleiches 
gilt für Personen, die in medizinischen Einrichtungen regelmäßig 
Kontakt zu Personen haben, bei denen ein sehr hohes Risiko für 
einen schweren oder tödlichen Krankheitsverlauf nach einer Infektion
mit dem Coronavirus besteht.
 - Den Beschluss der Gesundheitsministerkonferenz (GMK) zur 

Auffrischimpfung für Menschen ab 60 Jahren finden Sie unter: 
https://www.gmkonline.de/Beschluesse.html?uid=225&jahr=2021

 - Die aktuelle Bekanntmachung des Sozialministeriums zur Auf-   
frischimpfung finden Sie hier unter: https://sozialministerium.
baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/msm/intern/down-
loads/Downloads_Gesundheitsschutz/210916_Aenderung_
Bkm_SM_SARS-CoV-2-Auffrischimpfung.pdf

 - Bei den überall im Land stattfindenden Vor-Ort-Impfaktionen 
(#dranbleibenBW) werden neben Erst- und Zweitimpfungen 
auch Auffrischimpfungen durchgeführt. Informationen über die 
Öffnungszeiten der Impfzentren sowie die Vor-Ort-Impfaktionen 
und den jeweils angebotenen Impfstoff finden Sie auf www.
dranbleiben-bw.de. Wer seine Auffrischimpfung bei einem offe-
nen Impfangebot ohne Termin wahrnehmen möchte, sollte sich 
vorab informieren, ob der bei der Grundimmunisierung ver-
wendete mRNA-Impfstoff bei dem jeweiligen Vor-Ort-Impftermin 
angeboten wird. Daneben werden die Auffrischimpfungen von 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten und der Betriebsärzte-
schaft durchgeführt.

Kultusministerium

Kinder und Jugendliche brauchen Sie - Unterstützungskräfte für 
das Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“ gesucht
Kinder und Jugendliche sind von den Auswirkungen der Corona-Pan-
demie in besonderer Weise betroffen. Um den entstandenen Auswir-
kungen rasch entgegenzuwirken, sollen die betroffenen Schülerinnen 
und Schüler bestmöglich unterstützt werden. Baden-Württemberg 
startet dazu im Rahmen des Bund-Länder Aktionsprogramms „Auf-
holen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ zu Beginn des Schul-
jahres 2021/2022 das auf zwei Jahre angelegte Förderprogramm 
„Lernen mit Rückenwind“.
Dazu brauchen wir Sie: Studierende, Pensionäre, ausgebildete Lehr-
kräfte, Personen mit pädagogischer Vorbildung. Auch Kooperati-
onspartner, d.h. Institutionen und Organisationen wie bspw. Nach-
hilfeinstitute sprechen wir hiermit an. Wir freuen uns auf Sie und Ihr 
Mitwirken bei dieser so wichtigen Aufgabe.
Informationen finden Sie auf der Homepage unter 
www.lernen-mit-rueckenwind.de.
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Wegen der Corona-Pandemie müssen wir in diesem Jahr noch 
mal auf die beliebte Tradition des Suppenessens an Erntedank 
verzichten. Wollen Sie von zu Hause aus an der Aktion „Brot für 
die Welt“ teilnehmen, können Sie Spenden über Ihre Bank (IBAN 
DE10100610060500500500), online (www.brot-fuer-die-welt.de) 
oder das Spendenkonto des Pfarramts weiterleiten.
Zusätzlich zu den Gottesdiensten gibt es wieder Hausandachten auf 
Papier, der Erntedankgottesdienst kann am 3. Oktober ab 10.45 
Uhr auch wieder auf Youtube mitgefeiert werden.
Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 116123
Vorankündigung Konzert
Am Sonntag, 10. Oktober, 18.00 Uhr laden wir 
zu einem musikalischen Abend in die Evang. 
Kirche Hüffenhardt. Das Programm ist ein Bei-
trag zum Gedenkjahr 1.700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland. Es wird Musik bekannter 
Komponisten wie Felix Mendelssohn, Anton Ru-
binstein oder Leonard Bernstein zu hören sein, 
aber auch Werke unbekannterer Komponisten 
wie Ernest Bloch oder Abraham Zvi Idelsohn fin-
den Eingang in das Programm. Die unterschied-
lichen Stimmungen dieser Musik wird Barbara 
Obert (Heidelberg/Schwetzingen) mit verschie-
denen Oboeninstrumenten einfangen. Eintritt frei (ohne Anmeldung), 
Spenden willkommen. Die üblichen Pandemieregeln gelten weiterhin.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach,
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, E-
Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de, Internet: www.
kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr., 10.00 - 12.00 Uhr, Mi., 8.00 - 10.00 
Uhr, Do., 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: pfarramt.
obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di., 16.00 - 18.00 Uhr; Do., 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 29.9.
Bad Rappenau    9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 30.9. 
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 1.10. - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau 15.00 Uhr Gebetsstunde
 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Frei-

tag, anschl. Anbetung und Segen
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Samstag, 2.10.
Bad Rappenau 13.00 Uhr Ökumenische Trauung des Brautpaa-

res Janina Braun, geb. Würz und Thilo 
Braun 

Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse zu Ernte-

dank, bitte bis Freitag, 12.00 Uhr an-
melden

Sonntag, 3.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis, Tag der deutschen 
Einheit, bitte bis Freitag, 12.00 Uhr anmelden
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank, mitge-

staltet von der Erstkommuniongruppe 
 12.00 Uhr Tauffeier 
Heinsheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank
Siegelsbach   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zu Erntedank, mit 

einem Beitrag der Kindertagesstätte 
St. Maria

 18.00 Uhr Rosenkranz

Herrn Paul Siemes, dem neuen Geschäftsführer des Naturparks 
Neckartal-Odenwald, sowie mit einem Vortrag von Herrn Dr. 
Ulrich Weinhold, Biberbeauftragter vom Regierungspräsidium 
Stuttgart, eröffnet.
Bei der Veranstaltung gilt die derzeitigen Corona-Verordnung.
Ort: Eberbach, Thalheim‘sches Haus, Kellereistr. 36
Kosten: frei
Das Naturparkzentrum ist dienstags, mittwochs und donnerstags 
von 14.00 bis 16.30 Uhr sowie sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet.
Der Eintritt ist frei. Führungen sind auf Anfrage möglich.
Weitere Informationen: Naturpark Neckartal-Odenwald, Kellereistr. 
36, 69412 Eberbach, Tel. 06271/72985
buero@naturpark-neckartal-odenwald.de
www.naturpark-neckartal-odenwald.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Telefon 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Mittwoch und Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung
18. Sonntag nach Trinitatis - Erntedank 
Wochenspruch
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit.“  (Psalm 145,15)
Kollekte
Hungernde in der Welt: Aktion „Brot für die Welt“

Termine
Hüffenhardt
Donnerstag, 30.9.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Samstag, 2.10.
10.00 Uhr Flötenkreis nach Absprache
14.00 Uhr Altarschmücken in der Kirche mit den Konfirmanden
Sonntag, 3.10. - Erntedank
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Ziegler (Kirche, mit med. Maske)
Mittwoch, 6.10.
10.30 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
16.00 Uhr  Konfi-Kurs (Gemeindehaus)
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe (Kirche)
Donnerstag, 7.10.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Samstag, 2.10.
11.00 Uhr  Altarschmücken in der Kirche mit den Konfirmanden
Sonntag, 3.10. - Erntedank
  9.30 Uhr Gottesdienst (Kirche mit med. Maske)
Mittwoch, 6.10.
16.00 Uhr Konfi-Kurs in Hüffenhardt

Nachrichten
Am 3. Oktober ist Erntedankfest. Wir bitten wieder um Spenden für 
den Altar, die dann an das Jugenddorf Klinge in Seckach weiterge-
geben werden. Unsere Konfirmanden können in Kälbertshausen am 
Freitagnachmittag in allen Haushalten, in Hüffenhardt am Freitag-
nachmittag und Samstagmorgen in den meisten Haushalten solche 
Spenden einsammeln - wenn Sie sichergehen wollen, dass Ihre 
Gaben abgeholt werden, geben Sie gern bis Donnerstag eine kurze 
telefonische Nachricht ans Pfarramt (Anrufbeantworter genügt). Sie 
haben außerdem die Möglichkeit, selbst etwas zur Kirche zu bringen: 
In Kälbertshausen bis Samstagmorgen 10.00 Uhr zum Anbau des 
Pfarrhauses (über den Pfarrhof), in Hüffenhardt bis 13.00 Uhr direkt 
zur Kirche.

Kirchliche Nachrichten
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vor der Tür. Wir freuen uns an den Früchten, die im Sommer gereift 
sind, und werden jetzt so manche ernten können. In diesem Gottes-
dienst wollen wir Gott Danke sagen für die Gaben seiner Schöpfung. 
Selbstverständlich werden alle Hygienevorschriften strengstens be-
achtet. Wir bitten Sie, eine FFP2-Maske zu tragen. Eine Registrierung 
über die Luca-App ist möglich. Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
Sie.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die Zu-
sammenkünfte finden momentan online statt.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Die Bibel ist zwar kein medizinisches Handbuch, doch sie spricht über 
die Wirkung von Gefühlen - positiven wie negativen - auf die psychi-
sche und körperliche Gesundheit. Im Bibelbuch Sprüche, Kapitel 17, 
Vers 22 lesen wir zum Beispiel: „Ein fröhliches Herz ist die beste Medi-
zin, ein verzweifelter Geist aber schwächt die Kraft eines Menschen“ 
(Übersetzung „Neues Leben. Die Bibel“). Wer mutlos ist fühlt sich oft 
kraftlos und verletzlich und verspürt nicht einmal den Wunsch, etwas 
zu ändern oder Hilfe zu suchen.
Mutlosigkeit kann sich auch auf das Verhältnis zu Gott auswirken. 
Viele, die sich wertlos vorkommen, denken, sie könnten niemals eine 
Beziehung zu Gott aufbauen und seine Anerkennung finden. Wenn 
wir jedoch in Gottes Wort schauen, stellen wir fest, dass er zu allen, 
die ihm gefallen möchten, positiv eingestellt ist.
Mehr Ermutigendes zu diesem Thema können Sie dem Online-Artikel 
„Liegt Jehova wirklich etwas an uns?“ entnehmen, welcher auf jw.org, 
der offiziellen Website von Zeugen Jehovas, kostenfrei und unver-
bindlich zur Verfügung gestellt wird (Bibliothek > Zeitschriften > Der 
Wachtturm | Mai 2013).

Schulen und 
Kindergärten

Gewerbeschule Mosbach
Sie haben die Mittlere Reife bereits in der Tasche, machen gerade 
eine Berufsausbildung und merken, dass Sie Ihr Potenzial nicht 
ausgeschöpft haben und einen höheren Schulabschluss erreichen 
möchten. Warum nicht neben der Berufsausbildung an der Abend-
schule der Gewerbeschule Mosbach. Wir bieten Ihnen die Möglich-
keit bei uns die Fachhochschulreife in zwei Jahren neben der Ausbil-
dung zu erwerben. Sie erhalten in den zwei Jahren Unterricht in den 
prüfungsrelevanten Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik 
an 2 - 3 Abenden pro Woche von 17.00 bis 20.00 Uhr.
Was benötigen Sie dazu:
• ein Berufsausbildungsverhältnis von mindestens dreijähriger 

Dauer
• einen Mittleren Bildungsabschluss an einer Realschule, Werk-

realschule, eine Fachschulreife an einer zweijährigen Berufsfach-
schule oder die Versetzung nach Klasse 10 eines Gymnasiums

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich doch einfach 
für unsere Schulart BSFHR an, indem Sie auf unserer Homepage 
das Anmeldeformular Berufsschule mit Zusatzqualifikation Fach-
hochschulreife ausfüllen und im Sekretariat der Gewerbeschule Mos-
bach abgeben.
Der Anmeldeschluss ist der 6.10.2021.
Wir freuen uns auf Sie.

Grombach   9.00 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank mit Kol-
lekte für die Renovierung der Kirche, 
Einführung des Gemeindesteams und 
Aufnahme der neuen Ministrant/innen

Obergimpern 10.30 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank
 15.30 Uhr Tauferinnerungsfeier
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Montag, 4.10.
Siegelsbach   8.30 Uhr Laudes (Morgengebet)
 18.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 5.10.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 6.10.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 7.10. - Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Obergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Eine Anmeldung zu den Wochenendgottesdiensten im Pfarrbüro oder 
über unsere Homepage erleichtert die Arbeit der Ordnerdienste, da 
weiterhin Teilnehmerlisten geführt werden müssen. Wegen der Da-
tenerfassung bitten wir Sie, frühzeitig zu den Gottesdiensten zu kom-
men (10 Minuten vor Beginn).
Sollten Sie ohne Voranmeldung kommen, kann es sein, dass die Plät-
ze in der Kirche aufgrund der weiterhin geltenden Begrenzung der 
Sitzplätze belegt sind. Während der gesamten Feier muss eine OP-
Maske oder FFP2-Maske getragen werden sowie ein Abstand von 
1,50 m eingehalten werden. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
Ökumene - Festtage zur Eröffnung der ehemaligen Synagoge 
Heinsheim
Die Festtage beginnen mit der Erinnerung an die Deportationen nach 
Gurs im Oktober 1940.  Zur Feier am Donnerstag, 30.9.2021, 19.00 
bis 21.00 Uhr, sind wir alle herzlich eingeladen. Weitere Veranstal-
tungen finden am 2.10. „Tag der offenen Tür“, Sonntag, 3.10. „Tag 
des Dankes“ und am 6.10. „Jüdische Märchen“ statt. Voranmeldung 
erbeten: E-Mail: berndgoeller@t-online.de, Tel. 07264/807673.
Rückblick KidsClub beim Ferienprogramm
Mit 15 teilnehmenden Kindern verwandelte sich am Donnerstag, 
5. August 2021 das Gemeindezentrum Herz Jesu samt der umlie-
genden Wiese und dem Parkplatz vor der Kirche in den Freizeitpark 
Biblikos. Im Rahmen des Sommerferienprogramms der Stadt Bad 
Rappenau hatte das Team der evangelischen Kirchengemeinde und 
der katholischen Seelsorgeeinheit eingeladen und mit Wimpeln, Pla-
katen, Luftballons und diversen Ständen und Buden ein wunderbares 
Ambiente geschaffen. Selbst der Duft von Zuckerwatte und Popcorn 
lag in der Luft. Die beiden Handpuppen Sascha Schaf und Emil Esel 
begrüßten dann die Kinder, die sich zunächst selbst als Künstler und 
Schausteller übten. Mit fetziger Partymusik ging es dann an die Stän-
de des Freizeitparks Biblikos: Ein Rutschauto-Parcours, Dosenwer-
fen, Curling, Fische angeln und eine Live-Achterbahnfahrt waren eini-
ge der Angebote. Dabei gab es Biblikos-Taler zu gewinnen und jede/r 
wollte natürlich der Erste sein.
Allerdings wurden alle überrascht, als sie im anschließenden Anspiel 
bei der Begegnung von Jesu mit dem reichen Jüngling erfuhren, dass 
es nicht darum geht, am meisten zu besitzen. Denn Jesus sieht auf 
jeden Menschen mit einem liebenden Blick. Dabei spielt der Geldbeu-
tel keine Rolle, es geht für Jesus alleine darum, was man im Herzen 
trägt. Nachdem Maike, eine weitere Besucherin des Freizeitparks Bi-
blikos, und der Parkwärter Ariel dies noch mal erklärt hatten, wurde 
auf einer Holzscheibe ein Nagelherz gebastelt. Zum Abschluss be-
kam dann jedes Kind noch ein Lebkuchenherz mit nach Hause.
Ein herzlicher Dank für die Planung und Umsetzung geht an das ge-
samte ökumenische Kids Club-Team. 
Daniel Kühner
Frauengottesdienst der kfd des Dekanats Kraichgau
„Gottes gute Schöpfung feiern“
Der kfd-Dekanats-Vorstand lädt recht herzlich am Dienstag, 5. Okto-
ber 2021, 18.30 Uhr zu einem Frauengottesdienst in die St.-Jakobus-
Kirche in Sinsheim ein. Die Schatten werden länger, der Herbst steht 
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IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Nehmen Sie mehrere Bilder auf und wählen Sie das beste.
  Ist die einzige Aufnahme schlecht, gibt es oftmals keine zweite 

Chance.

AUSWAHL STATT RISIKO



Amtsblatt Hüffenhardt  •  30. September 2021  •  Nr. 39  |   17

KKS Hüffenhardt e.V.

Absage Grümpelschießen - bitte beachten
Leider wird das Grümpelschießen am 17.10.2021 nicht stattfinden.
Kreisvergleichskampf Damen 2021
Beim Endkampf des Badischen 
Sportschützenverbands 1862 
e.V. (13 Schützenkreise mit 
226 Vereinen von Wertheim bis 
Karlsruhe und Pforzheim) - Dis-
ziplin Luftgewehr 10 m - war die 
Damenmannschaft des Schüt-
zenkreises 3 - Mosbach erfolg-
reich.
Die Schützinnen Melanie 
Nietschke, Sina Löber und Karo-
line Ries vom KKS Hüffenhardt 
erreichten mit 1.207,6 Ringen 
den ersten Platz vor dem SSK 
10 - Sinsheim mit 1.193,4 Rin-
gen und dem SSK Bruchsal mit 
1.153,2 Ringen.
Beste Einzelschützin wurde Melanie Nietschke mit 417,3 Ringen vor 
Annika Kartenhäuser (SSK Sinsheim) mit 400,4 Ringen und Sina 
Löber mit 396,3 Ringen.

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
e.V. findet am Sonntag, 24.10.2021 im Bürgerhaus in Kälbertshausen 
statt. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
 - Begrüßung
 - Totenehrung
 - Bericht des 1. Vorsitzenden
 - Kassenbericht
 - Bericht der Kassenprüfer
 - Aussprache zu den Berichten
 - Entlastung der Vorstandschaft
 - Ehrungen
 - Neuwahlen
 - Verschiedenes
 - Schlusswort

Weitere Anträge können bis zum 17.10.2021 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden eingereicht werden. Wir freuen uns über eine rege Beteili-
gung sowie Anregungen und Vorschläge.
Die Versammlung findet unter den zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Hygieneregeln statt.
Martin Erlewein, 1. Vorsitzender

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Foto: https://www.einlebenretten.de/

Woche der Wiederbelebung
Im Rahmen der Woche der Wiederbelebung wollen wir an die 
lebensrettenden Schritte „Prüfen - Rufen - Drücken“ erinnern. Jähr-
lich erleiden mindestens 50.000 Menschen in Deutschland einen 
Herz-Kreislauf-Stillstand außerhalb eines Krankenhauses. Die ersten 
Minuten können die Überlebenschancen deutlich steigern. Neben 
den oben dargestellten Schritten ermöglichen automatisierte externe 
Defibrillatoren (AED) zusätzlich schnelle Hilfe, die durch Sprachan-
weisungen den Ersthelfer durch die Wiederbelebungsmaßnahme 
leiten und dadurch einfach zu bedienen sind. Um auf dem aktuellen 
Stand zu bleiben, veranstaltete die Bereitschaft Hüffenhardt einen 
internen Übungs- und Themenabend dazu. Im nächsten Jahr hoffen 
wir, dass wieder eine öffentliche Veranstaltung, wie bereits in den 
letzten Jahren, stattfinden kann.
Standorte von Defibrillatoren
Hüffenhardt
• Wohn- und Pflegezentrum, am Eingangsbereich, August-Her-

mann-Francke-Straße 2
• Karl-Schramm-Straße 6
• Mehrzweckhalle, Mühlbacher Straße 5 (nur während des Sport-

betriebes zugänglich)
Kälbertshausen
• Rathaus, im Flur neben dem Wohnungsabschluss, Bergstraße 2
• Bürgerhaus, Hälde 2 (nur während des Sportbetriebes zugäng-

lich)
Eine Übersicht aller Defibrillatoren im Neckar-Odenwald-Kreis findet 
man auf der Homepage des Neckar-Odenwald-Kreises.

Foto: DRK Hüffenhardt

Vereinsnachrichten
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DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am Samstag, 25. September 2021 startete das erste Schwimmtrai-
ning zu folgenden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim (Schulstr. 26)
Übergangstraining 16.30 bis 17.15 Uhr
Jugendtraining  17.30 bis 18.15 Uhr
Aktiventraining  18.30 bis 19.15 Uhr
Aufgrund der aktuellen Situation sind wir dazu verpfl ichtet, die Kon-
taktdaten der Teilnehmer aufzunehmen. Aus diesem Grund möchten 
wir Sie darum bitten, vor der Trainingsstunde ein Anmeldeformular 
auszufüllen, das Sie auf unserer Homepage fi nden
https://gundelsheim.dlrg.de/. Die Anmeldung muss bis spätestens 
Freitag um 20.00 Uhr erfolgen. Bitte beachten Sie, dass dieses An-
meldeformular wöchentlich aktualisiert wird und eine Anmeldung im-
mer nur für die aktuelle Trainingsstunde gültig ist. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass Anmeldungen, die nach Meldeschluss oder per E-Mail 
eintreff en, nicht berücksichtigt werden können.

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Einladung Kreiserntedankfeier
Eine herzliche Einladung zur Kreiserntedankfeier ergeht an alle, die 
„Danke sagen möchten“ für die vielfältigen Lebensmittel, die wir täg-
lich ausreichend zur Verfügung haben. Landwirte und Verbraucher 
feiern Erntedank im Rahmen eines 
„Ökumenischen Auto- und Bulldoggottesdienstes“ am Sonn-
tag, 10. Oktober 2021 um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz der Mehr-
zweckhalle in Rosenberg-Sindolsheim, Vorstadt 11a.
Selbstverständlich sind auch Fahrradfahrer und Fußgänger sehr 
herzlich willkommen.
Im Anschluss an den Gottesdienst fi ndet ein Begegnungstreff en statt, 
bei dem Verbraucher mit Landwirten ins Gespräch kommen können. 
Es gibt Getränke und die Kirchenkäserei wird eine Köstlichkeit anbie-
ten. Das Ende ist gegen 12.15 Uhr geplant.
Damit die notwendigen Hygienevorschriften eingehalten werden kön-
nen, wird um Anmeldung gebeten bei der Geschäftsstelle des Bauern-
verbandes, Tel. 06281/2393, E-Mail: neckar-odenwald@lbv-bw.de.
Bitte jeweils separat für den Gottesdienst und das anschließende Zu-
sammenkommen anmelden.
Ein Beitrag der Landfrauen und die Überreichung der Erntegaben an 
die Kindergärten von Rosenberg runden die Feier ab.
Nach der Feier besteht die Möglichkeit, Käse, Joghurt, Quark u.a. bei 
der Kirchenkäserei einzukaufen. Der Gastronomiebetrieb der Käserei 
hat an diesem Sonntag ebenfalls geöff net, sodass ein Mittagessen 
eingenommen werden kann. Dazu ist jedoch eine vorherige Anmel-
dung notwendig.
Anmeldungen bitte über anmeldung@kirchenkaeserei.de oder telefo-
nisch unter 06295/9296688.

Vereinsnachrichten

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Nehmen Sie mehrere Bilder auf und wählen Sie das beste.
  Ist die einzige Aufnahme schlecht, gibt es oftmals keine zweite 

Chance.

AUSWAHL STATT RISIKO

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi

Ihr Verlag

Fotos: pixabay



Seine ersten Auftritte hatte Sonntag
schon als Student. Aber nicht zuhause in
Stuttgart - sondern in Baden. Ein Schwa-
be, der seine Karriere in Baden startet?
Zum ewigen Streit der beiden Regionen
sagt Sonntag nur, dass das an folkloristi-
schen Unterschieden läge, die er natür-
lich auch in seinen Programmen pflegt.
Grundsätzlich ist es ihm allerdings wich-
tig in größeren Zusammenhängen zu
denken.

Projekt„Toleranzwoche“ gestartet
Das ergibt Sinn. Wer sich nicht mehr
nur als Schwabe, als Deutscher, als Eu-
ropäer fühlt, sondern als Mensch dieser
Erde, kann sich schließlich auch „bei
einem Angriff der Aliens“ viel besser
mit allen anderen Menschen der Erde
verbünden. Diese Einstellung versucht
Sonntag an andere Menschen weiter-
zugeben. Er erzählt im Interview auch
vom Projekt „Toleranzwoche“, das er mit
seiner Stiftung ins Leben gerufen hat:
Kinder aus Grundschulklassen sollen im

Laufe dieserWoche lernen, was Toleranz
bedeutet, was es heißt, sichmit anderen
Kulturen und Geschichten auseinander-
zusetzen und die eigenen Vorurteile zu
überdenken.

Weitere Projekte ins Leben gerufen
Und das ist nicht das einzige Projekt sei-
ner Stiftung speziell für Kinder: Die „Er-
nährungswoche“ soll jungen Menschen
regionales und nachhaltiges Essen nä-
herbringen. Beim Projekt „Musik macht
Menschen“ bekommen Kinder aus sozi-
al benachteiligten Familien ein Jahr lang
kostenlosen Musikunterricht.

„Kleinkunst wird laut“
Sonntag steckt gerade mitten in einer
Initiative mit dem Namen „Kleinkunst
wird laut“ - eine virtuelle Bühne für
Kleinkünstler, die jetzt keine Auftritts-
möglichkeiten haben. Wie es zu dieser
Stiftung und zu den verschiedenen Pro-
jekten kam, erzählt Christoph Sonntag
im Audio-Podcast, und er beschreibt,
was für ihn Heimatgefühl bedeutet, ob
er sich als klassischen Klischeeschwa-
ben sieht und was eine Menge kleiner
Papierfetzen im Treppenhaus vor seiner
ehemaligenWG zu bedeuten hatten.

Clara Schwarz

CHRISTOPH SONNTAG: SCHWABEMITÜBERBLICK

IMGESPRÄCH

Den Kabarettisten aus Baden-Württemberg erkennt man vor allem am breiten schwäbischen
Dialekt - aber bekannt wurde er auch durch „Bloß kein Trend verpennt“ beim SWR3.

Foto: Clara Schwarz

Podcast anhören
Hier können Sie sich den kompletten Audio-
Podcast anhören bzw. herunterladen:

https://lokalmatador.net/christoph-sonntag

Respektlos sympathische
Wahrheiten über denVolks-
stammderSchwaben.Hier
können Sie sich das Buch von
Christoph Sonntag „So, jetzt wär des au
g‘schwätzt“ direkt über denQR-Code
für 7,99 Euro bestellen
(Aktion versandkostenfrei bis 19.10.21)
oder auch unter

https://kaufinbw.net/christoph-sonntag

Foto: Heyne-Verlag

Foto: Clara Schwarz

„So ticken die Bewohner des
Ländles wirklich“



Die Kreuzotter ist auf dem Rückzug. Baden-
Württembergs seltene Giftschlange mit
dem typischen Zickzackmuster auf grauem
oder braunem Körper verliert seit Jahrzehn-
ten geeignete Lebensräume: Die tagaktive
Kreuzotter mag ungestörte Plätze in lichten
Wäldern, Heideflächen und ist an Moorrän-
dern in den kühlen Höhenlagen des Landes
zuhause. Doch bei Streifzügen durch ihre
einstigen Reviere auf der Schwäbischen
Alb, in Oberschwaben, im Allgäu oder im
Schwarzwald sieht man die Kreuzotter im-
mer seltener. Einst gefürchtet, wurde die
Schlange im 19. Jahrhundert sogar per
Kopfprämie gejagt und erlegt.

Ungestörte Lebensräumegesucht
Die störungssensible Kreuzotter bewohnt
komplexe Biotope und braucht eine
Vielzahl an Strukturen, mit Verstecken,
feuchten Stellen und Zwergsträuchern.
Weil einst unberührte Naturräume immer
stärker genutzt werden, fehlt es an stö-
rungsfreien Gebieten mit Versteckmög-
lichkeiten, Sonnenplätzen, frostsicheren
Plätzen und genügend Nahrung, so der Ex-
perte. Der Klimawandel beschleunigt den
Schwundder Kreuzotter, der es vor allem in
den trockenen Lebensräumen wie auf der
Schwäbischen Alb schnell zu warm und zu
trocken wird.

Giftig oder nicht? Schaumir in die Augen
„Schlangen sind scheu. Sie können zwar
nicht hören, suchen bei Bodenerschütterun-
gen aber meist schnell das Weite. Wer auf
eine Schlange trifft, sollte Ruhe bewahren
und dem Tier die Flucht ermöglichen. Sollte
eine giftige Schlange sich bedroht fühlen
und ausnahmsweise beißen, muss man auf
jeden Fall einen Arzt aufsuchen“, rät Laufer.
Ein Blick in die Augen – sofernmöglich – ver-
rät, ob das Tier giftig ist. Während ungiftige
Schlangen runde Pupillen haben, verfügen
die giftigen über senkrechte Pupillenschlitze.

Was kannman für die Kreuzotter tun?
Sichtungenmelden!
„Wir können nur schützen, was wir kennen,
dafür sollten Lebensräume und Bestände
erfasst werden. Wenn Sie eine Kreuzot-
ter sehen, freuen Sie sich und machen Sie
daher ein Foto. Senden Sie uns dieses Bild
mit dem Fundort der Schlange“, bittet NA-
BU-Schlangenexperte Hubert Laufer. Die
Adresse lautet Hubert.Laufer@NABU-BW.
de. Wer selbst ein Waldgrundstück besitzt,
kann Kreuzottern unterstützen, indem
entlang der Wege aufgelichtet wird, um
Sonnenplätze zu schaffen. Im Offenland
sollte Altgras an Gehölzrändern stehen
bleiben. Auch Zwergsträucher wie Heidel-
beere undErika bildenwichtige Strukturen.

Ein weiterer Tipp: „Legen Sie Gewässer an,
denn damit bieten Sie der Kreuzotter eine
bessere Nahrungsgrundlage, da sie dort
Grasfrösche jagen kann, und eine höhere
Luftfeuchte. Auch Reisig- oder Steinhaufen
als Verstecke sind wichtig.

Hintergrund
Sechs heimische Schlangenarten im Land
Die Kreuzotter ist eine von sechs in Baden-
Württemberg vorkommenden Schlangen.
Dazu zählen Östliche Ringelnatter, Barren-
Ringelnatter, Äskulapnatter und die eben-
falls giftige Aspisviper, die vom Aussterben
bedroht ist und nur noch im südlichen
Schwarzwald in zwei Tälern mit ausge-
dehnten Felsgebieten und Geröllhalden
vorkommt. Die Kreuzotter wird häufig mit
der ungiftigen, aber ähnlich gemusterten
Schlingnatter verwechselt, der kleinsten
Natter im Land.
(NABU Baden-Württemberg/red)

LEBENSRÄUME DER KREUZOTTER KENNEN
UND SCHÜTZEN

NATUR

Werkennt noch die Giftschlangemit demZickzackmuster?

Foto: NABU Hubert Laufer

Foto: NABU Hubert Laufer
Die Kreuzotter lebt in Biotopenmit Verstecken,
feuchten Stellen und Zwergsträuchern.

Hier imArtikel finden Sie ein Video, das die
sechs verschiedene Schlangenarten, die in
Baden-Württemberg leben, vorstellt:

https://lokalmatador.net/kreuzotter

MännlicheKreuzotter, gut
getarnt imLaubhaufen

Schwarze Kreuzotter

Foto: NABU Hubert Laufer



DEN KLIMASCHUTZ IMAUGE –
DIE NATUR IM BLICK – DIE ZUKUNFT IMVISIER

Hier soll einmal ein Baum stehen, der 100 bis 200 Jahre überlebt und dem Klimawandel trotzt. Klaus Nussbaum (r.) überprüft mit Revierförster Jürgen Stahl und
Geschäftsführerin der SDW, Nicole Fürmann, die bepflanzte Waldfläche am 17. August 2021 in Eppingen. Die Aufforstung folgt dem Pflanzkodex der SDW. So
müssen unter anderem die Flächen der Baumpflanzungen öffentlich zugänglich sein. Es werden nur standortangepasste Baumarten gepflanzt, die dem Erhalt
und der Förderung der biologischen Vielfalt dienen und aus gesicherter Herkunft stammen.

DieMesslatte liegt hoch. „100.000Bäume fürBaden-Württemberg“heißt das ambitionierte Ziel.

Bisher gepflanzte Bäume:
Eppingen 1.850
Plochingen 2.450
Roigheim 4.050
Gäufelden 4.600

In Vorbereitung für 2021:
Weingarten 2.000

Was wird gepflanzt?
Gepflanzt wurden unter anderem
Hainbuchen, Traubeneichen,
Douglasien, Winterlinden, Weiß-
tannen, aber auch Atlaszedern
oder Baumhaseln.

Foto: Thomas Weckler - teamfoto GmbH/NM

Zehn Jahre will sich die Nussbaum
Stiftung für den ZukunftsWald Zeit neh-

men. Kaum zu schaffen, unken Skeptiker. „Es
wird gelingen“, lässt der Verleger und Stifter
Klaus Nussbaum keinen Zweifel aufkommen.
„Wenn wir den Klimawandel wirksam be-
kämpfen wollen, müssen wir unsere Kräfte
einsetzen, und zwar jetzt!“

Mit großer Sorge verfolgt er die drama-
tischen Veränderungen des Waldes

in der Heimat. Denn im dritten Jahr
in Folge haben Stürme, Dürren und
Massenvermehrung von Insekten

die Wälder schwer getroffen. Der Zustand
hat sich weiter verschlechtert, so dass nach
Angaben des baden-württembergischen
Landwirtschaftsministeriums mittlerweile 46
Prozent der Fläche als deutlich geschädigt
eingestuft wird. „Fakt ist, dass sich der Wald,
so wie wir ihn heute kennen, verändern wird.
Wir stehen vor einer gesellschaftlich wichti-
gen Jahrhundertaufgabe, deshalb müssen
wir jetzt handeln,“ drängt Klaus Nussbaum.

10.000 junge Bäume bis Ende des Jahres
Dieses Handeln hat bereits Plan und Struktur.
Mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
e. V. (SDW) ging die Stiftung eine enge Part-
nerschaft ein. Unter „ZukunftsWald“ werden
bis Ende 2021 in Absprache mit interessier-
ten Kommunen 10.000 junge Bäume nach
einem Pflanzkodex gepflanzt. Revierförs-
ter und Experten der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald suchen für die ausgesuch-

ten Waldflächen Baumsorten aus, die dem
Klimawandel so gut es geht trotzen können.
Die Mischung entscheiden die Forst-Exper-
ten nach örtlichen Voraussetzungen.

Das Aufforsten dieser 10.000 Bäume bis Ende
2021 gilt als Auftakt. Innerhalb weniger Mo-
nate liegt bereits jetzt das Ziel in greifbarer
Nähe. Die Stiftung kümmert sich um die Or-
ganisation. Nussbaum Medien übernimmt
die Finanzierung. Der Verlag spendet für
jedes neu gewonnene Abonnement einen
Baum und für jeden neuen Geschäftspartner
auf kaufinBW zehn junge Bäume.

Die Bevölkerungmacht mit
Dazu kommen die Spenden aus der Bevöl-
kerung. Auf der Spendenplattform gemein-
samhelfen.de ist das Projekt „ZukunftsWald“
prominent im Blickpunkt gelistet. Spenderin-
nen und Spender beweisen regelmäßig, was
ihnen die Zukunft des Waldes bedeutet. Die
Botschaft der Nussbaum Stiftung, dass unser

Wald einer der kostbarsten Schätze
ist, die wir in der Heimat haben, ist
angekommen. Ihn zu schützen und
Menschen für seinen Schutz zu be-
geistern, ist eine der wichtigsten
Aufgaben, die sich Nussbaum Me-
dien und die Nussbaum Stiftung als
Ziel gesetzt haben. Konkret heißt das:
„100.000 Bäume für Baden-Württem-
berg“ in den kommenden zehn Jahren.

Lassen Sie uns gemeinsam Bäume
in Baden-Württemberg pflanzen.



Jetzt hier
registrieren

Mit einem kostenfreien
NussbaumID-Konto können Sie das
Nussbaum Club-Magazin und Ihr
Amtsblatt sofort als ePaper lesen.

Noch kein Zugang?
In wenigen Schritten können Sie sich kostenfrei
registrieren und sofort das ePaper lesen.

Freuen Sie sich in der Oktober-Ausgabe auf:
■ Tolle Artikel von kaufinBW zum
Thema Kaffee und Tee

■ Sparangebote bei Museen
■ Exklusive Einblicke hinter die Kulissen
bei der Kräuter Manufaktur in
Schwanau-Ottenheim

Die neue Oktober-Ausgabemit spannenden
Artikeln und Angeboten

Schon registriert?
Hier geht‘s direkt zu den Magazinen:

https://nussbaumclub.net/magazin-oktober/

Als Amtsblatt-
Abonnent sind Sie
automatisch und

kostenlos Mitglied
im Nussbaum
Vorteilsclub.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de/

Kostenfrei für Abonnenten:

Das Nussbaum Club-
Magazin



Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

von Der feine Teig
74223 Flein

Der feine Teig
Schwäbischer Maultaschenteig, 500 g
Selbstgemachte Maultaschen sind eine Gaumenfreude. Weit über die
Grenzen des Schwabenlandes hinaus, erfreuen sie sich großer Beliebtheit.
Der Teig eignet sich für Maultaschen, Lasagne, Cannelloni und vieles mehr.

von Höhefelder Hof
76356 Weingarten

34,50 €*
1%Cashback

22,50 €*
2%Cashback

18,50 €*
2%Cashback

2,50 €*
2%Cashback

von Leckerfoods
74081 Heilbronn

Knödelkult

Knödelkult –
Mix Box
Wir stellen unsere Semmelknödel
aus dem Brot her, das Bäckereien
nicht verkaufen konnten. So
schenken wir den knusprigen
Broten vom Vortag ein zweites,
knödeliges Leben. Man kann
unsere leckeren Knödel also mit
allerbestem Gewissen genießen.

von #heimat Schwarzwald
77654 Offenburg

WEISSBART!

Badischer Gin –
mit 41% Vol
Für unseren Gin vereinen
wir die würzige Frische von
bestem Wacholder, den unser
Meisterbrenner Marcel Weiß
mit größter Sorgfalt und nach
alter Handwerkskunst in seiner
kleinen, kupfernen Brennblase
destilliert.

Ölmanufaktur Bender
Kürbiskernöl
Aus ungeröstete Kürbiskernen, frisch gepresstes Kürbiskernöl hat eine
grünliche Färbung. Geschmacklich ist es nussartig, hocharomatisch mit
intensivem Eigengeschmack.

von Mann‘s Enkeltochter
73061 Ebersbach an der Fils

Mann‘s Enkeltochter
Ebersbacher Maultäschle Marzipan
Feinstes Marzipan mit Nougatfüllung, in liebevoller Handarbeit gefertigt.
Auch ohne Frontetikett erhältlich.

von heimathafen
71726 Benningen am Neckar

six feet to eat
Getrocknete Insekten - 3 Packungen á 30g
Je ein 30g Beutel mit getrockenten Heimchen, Heuschrecken und Mehl-
würmern (Details dazu auf den jeweiligen Einzel-Produktdetailseiten) zum
Kennenlernpreis!

von Weingut Häußer
71364 Winnenden

Weingut Häußer
Müller-Thurgau
2019 Müller-Thurgau CHARME fruchtig
Aromen: Grasiger Eindruck, Duft von Zitrone, Limette und Zitronenme-
lisse. Im Mund spritzig und frisch. Geschmack nach Zitrone und Orange.

von Leckerfoods
74081 Heilbronn

Leckerfoods
Geschenkbox ‚Duo‘ –
Heilbronner Currywurstsoße
In Kombination mit roter Currywurst entfaltet sie eine tomatige, leicht
herbe Note, die auch einen süßlich-rauchigen Anflug hat.

2,50 €*
2%Cashback

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

kaufinbw.net/spezialitaeten

Regiona leRegiona le
Spezialitäten
Unsere feine Auslese aus Baden-Württemberg

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

28,90 €*
2%Cashback

23,20 € DEAL

21,80 €*
2%Cashback

6,40 €*
1%Cashback
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BEWUSSTER
LEBEN
www.lokalmatador.de/genuss/

Mit allen Sinnen genießen

Statt sich also mit immer neuen
Beschäftigungen Ablenkung zu
verschaffen, sollte das Genießen
wieder neu erlernt werden. Es
ist empfehlenswert, für sich zu
sorgen, sich selbst eine gute Zeit
zu verschaffen und die sinnli-
che Wahrnehmung zu schärfen.
Heutzutage sind unsere Sinne
zunehmend auf das Sehen und
Hören beschränkt. Die anderen
Sinne werden kaum mehr geför-
dert. Dabei sind doch gerade sie
unendliche Quellen für Genuss.
Genuss-Momente sind kleine
bewusste Auszeiten von Hektik
und Stress, die Sie sich täglich
gönnen können. Die Augenblicke
verschaffen Freiräume, in denen
sich Entschleunigung und posi-
tive Gefühle einstellen können.
Das ist in allen Lebensbereichen
möglich – denn das Angebot für
sinnlicheWahrnehmungundGe-
nießen in der Umwelt und im All-
tag ist fast unbegrenzt groß.

Nehmen Sie sich Zeit!

Schärfen Sie Ihre fünf Sinne –
riechen, tasten, schmecken, se-
hen, hören Sie:

Duft-Moment: Versenken Sie
sich bewusst in einen Wohlge-

ruch und lassen Sie den Duft auf
sich wirken.
Tast-Erfahrungen: Suchen Sie
sich ganz bewusst Gegenstände
aus, die Sie interessiert berühren
möchten. Schließen Sie ggf. die
Augen und nehmen Sie alles ge-
nau wahr.
Seh-Fest: Versuchen Sie, Be-
kanntes neu zu betrachten und
achten Sie auf Farben, Formen
und welche Gefühle in Ihnen
ausgelöst werden.
Geschmacks-Erlebnis: Achten
Sie auf Farbe, Konsistenz, Fri-
sche, Geruch und Aroma der
Lebensmittel. Essen Sie langsam.
Konzentrieren Sie sich ganz auf
den Geschmack. Wie erleben Sie
ihn?
Hör-Genuss: Horchen Sie in
die Stille hinein. Es lohnt sich,
innezuhalten und hinzuhören.
Achten Sie jeden Tag nur fünf
Minuten auf die angenehmen
Geräusche in Ihrer Umgebung.

Ohne Übung und ungeteilte
Aufmerksamkeit geht es nicht.
Wer sich aber der genussvollen
Seite seines Lebens zuwenden
möchte, wird bald zahllose Mög-
lichkeiten finden, kleine Genuss-
inseln in seinen Alltag einzubau-
en. Diese Genüsse streicheln die
Seele und sind der Einstieg in ein
sinnlicheres Leben. (RGZ/red)

Digitalisierung, Informations-
flut und ständige Erreichbarkeit
tragen erheblich zu immer neu-
en Leistungsanforderungen bei.
Der Dauerstress, dem sich viele
ausgesetzt sehen, ist alles andere
als gesund. Durch die Anspan-
nung werden die Nerven strapa-
ziert. Die andauernde Ausschüt-
tung von Hormonen schwächt
das Immunsystem.

Keine Zeit für Genuss?

Dennoch sind selbst in der Frei-
zeit und im Urlaub immer mehr
Menschen permanent online
und haben Mühe, richtig abzu-
schalten. Denn Stress ist nach
wie vor „in“. Wer nicht durch das

Leben hastet, sondern sich Zeit
nimmt, Dinge mit Hingabe oder
noch schlimmer mit Genuss
tut, wird als langsam, träge oder
schlimmstenfalls als unproduk-
tiv und faul deklassiert. Bereits
während der Reformationszeit
hatten sich gesellschaftliche Wi-
derstände gegen das Genießen
gezeigt. Man glaubte, wenn man
genießt, arbeitet man nicht.
Auch heute ist lustvolles Erle-
ben häufig nicht vorgesehen. Es
gibt Menschen, denen macht das
Genießen regelrecht Angst – für
Experten ist Genuss jedoch ein
wichtiger Bestandteil der Selbst-
fürsorge und trägt zur seelischen
Balance und damit entscheidend
zum Wohlbefinden bei.

Bloß keine Zeit verlieren, so lautet die Devise in fast allen Lebensbereichen. Ob bei der Arbeit, beim Einkaufen, in der Mittagspause
oder nach Feierabend – stets erntet derjenige besondere Anerkennung, der möglichst viele Sachen nahezu gleichzeitig erledigen kann.
Doch Innehalten und bewusstes Genießen bleiben dabei auf der Strecke. Das schadet auf Dauer dem Wohlbefinden.

Genießen will gelernt sein

Mehr Genuss-Übungen undVideos finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3231/

Foto: AleksandarNakic/iStock/Getty Images Plus
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TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Kalenderwoche 40 7. Oktober 2021

Vollverteilung 2021:
Amtsblatt der
Gemeinde Hüffenhardt

Anzeigenschaltung
mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,

eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausga-
be bietet viele Vorteile. Nutzen Sie die erhöhte Reichwei-
te für sich! Sie erreichen 76 % mehr Haushalte in Hüffen-
hardt als in einer regulären Woche bei einem nur 15 %
höheren Anzeigenpreis.

Alle Daten auf einen Blick
Vollverteilung Kalenderwoche 40

Anzeigenschluss Dienstag, 05.10.2021, 13.00 Uhr

Auflage 1.010 verbreitete Exemplare
anstatt 574 verbreitete Exemplare,
dies entspricht einer über 76 %
höheren Auflage

Anzeigenpreis 0,56 € zzgl. der gesetzl. MwSt.
(pro mm, 1-spaltig, 4C)

Zustellung Donnerstag, 7. Oktober 2021

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um
IhreWerbemaßnahmen:

07264 70246-0
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen.
Für Druckfehler keine Haftung.Gemeinsam Heimat stärken.

Jetzt entdecken

www.kaufinbw.de

Krimi
zur
BUGA

Ein Dreivierteljahr vor der Eröffnung der Bundesgartenschau in
Heilbronn trübt ein Mord die Vorbereitungen: Im Alt-Neckar wird
die Leiche einer Frau gefunden. Wissenschaftlich arbeitete sie
an der Entwicklung eines Mini-Satelliten mit, den der Künzelsau-
er Astronaut Alexander Gerst zur Raumstation ISS mitnehmen
soll. Weil ein dubioser Amerikaner dies verhindern will, macht
sich große Verunsicherung breit.

Blumenrausch
von Manfred Bomm 15,00 €*

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE MIETGESUCHE

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

Für meine Premiumkunden (sehr nettes Paar
mit Söhnchen Leon) suche ich ein noch recht

junges o. san. EFH mit Grt., ab 130 m² Wfl.,
Limit bis 700.000,-! Ich freue mich auf Ihren

Anruf! Fr. Rau, c.rau@garant-immo.de

www.garant-immo.deTel. 07261 / 40 620-19 www.garant-immo.de

mit Söhnchen Leon) suche ich ein noch recht 

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
• Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer, ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaarmit Familie

• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON:0800 3 200 600 (kostenlos)
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen - den
Verbrauchsausweis, der Auskunft über den tatsäch-
lichen Energieverbrauch des Hauses gibt, und den
Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des
Energieverbrauchs stellen die Verbrauchswerte der
letzten drei Jahre dar. Der Bedarfsausweis wird

anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder lmmobilien“-Makler informieren Sie
gerne darüber, welchen Energieausweis Sie für Ihre
Immobilie benötigen und lassen diesen für Sie erstellen -
Sprechen Sie uns an!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Achtung Sammler sucht!
Römergläser, Geweihe, Ferngläser, Schallplatten, Golf-,
Reit-, Tennis- und Angelzubehör, Fotoapparate, Zinn, Sammel-
tassen, Garderobe, Näh-/Schreibmasch., Möbel, Briefmarken,
Münzen, Bernstein/Korallen, Schmuck und Musikinstrumente.
Hygienevorschriften berücksichtigt,
seriös & kompetent Telefon 0152/25243477
Unterstützt wird der Verein für Heimatkunde e.V.

2021 feiert die Regionalhymne aus
Baden für Baden 125 Jahre

Anlässlich dieses Jubiläums wurde drei örtlichen Vereinen/
Institution in Hüffenhardt am 07.09.2021 für die anhaltende
Würdigung des Badnerlieds die erschienene limitierte

Sonderprägung als ein kleiner Dank zugestellt.

Weitere Informationen hierzu auf
https://hueffenhardt.dst-online.com

Junges Paar sucht Mietwohnung
mit 3 - 4 Zimmern, mind. 80 m² in Hüffenhardt und Umge-
bung. Einzugstermin flexibel (NR, keine Haustiere, keine
Kinder). Tel.: 0152/24861942

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.

26	|
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K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung ∙ Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.knvertrieb.de

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mediaberater (m/w/d)
im Innendienst
in Teilzeit oder Vollzeit (24-39 Stunden / Woche) zunächst
auf 12 Monate befristet am Standort St. Leon-Rot

Lust auf etwas
Neues?
Lust auf etwas
Neues?

Ihre Aufgaben

■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer Anzeigenkunden

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks und
Pflege Ihres Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten und sichere
Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung wünschenswert

■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und kompetentes
Auftreten

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Berufserfahrung im Vertrieb erwünscht

Das bieten wir Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches
Gesundheitsmanagement

■ Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten im
Unternehmen

Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer frühest-
möglichen Verfügbarkeit, Ihrer gewünschten Wochenarbeits-
zeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser Stellenportal
www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren Amts- und private Mitteilungsblätter.
Eventmagazine, das Online-Portal lokalmatador.de, der On-
line-Marktplatz kaufinBW und die NussbaumCard ergänzen
das Produktangebot.

*Nur solangederVorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte könnenvonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote auf:Lokale

Shopping
Welten
entdecken

Brautkleid
Fit and Flare
Das figurbetonte Fit‘n Flare Kleid mit de-
korativem Herzausschnitt und pailletten-
besetzer Spitze ist ein märchenhafter
Hingucker, jedoch längst nicht das einzige
Highlight im Sortiment des Gerlichinger
Barautmodegeschäfts “Per Sempre”. Vor
den Toren Stuttgarts kann in familiärem
Ambiente neben eindrucksvoller Braut-,
Standesamt- und Abendmode unter ande-
rem auch eine Auswahl an Second Hand
Brautkleidern bewundert werden.

Xenox Star Diamant
Damenring mit Diamanten

ETERNA
LANGARM HEMD COMFORT FIT

Harfensteller, Hartmut
Gästebuch

Panoramaweingut Baumgärtner
2018 Rosecco feinherb 0,75 l

49,95 €*
3%Cashback

879,00 €*
3%Cashback

wahr werden
Lass Hochzeitsträume

kaufinbw.de/hochzeit

FUJIFILM
INSTAX MINI 9 Sofortbildkamera

[Marke]
[Produkt]
Rademacher, Susanne
Stilvoll heiraten

1490 €*

2000 €* 74,99 €*
1%Cashback

649,00 €*
3%Cashback

6,00 €*
2%Cashback

Mit Produkten lokaler Händler aus Baden-Württemberg.
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Ihre Aufgaben

■ Konzeption, Steuerung und Umsetzung vonMarketingkampagnen
und -maßnahmen

■ Entwicklung neuer Kreativkonzepte für verschiedenste Kanäle

■ Beobachtung des Marktes, um strategische Handlungsempfeh-
lungen abzuleiten

■ Inbound-Marketing-Maßnahmen, um neue potenzielle Partner-
innen und Partner für kaufinBW zu gewinnen

■ Enger Austausch mit anderen Projektteams (z.B. NussbaumClub-
und Lokalmatador.de-Team), um die Potenziale anderer Projekte
für kaufinBW zu nutzen

■ ErstellenvonReportingszudenErfolgenderMarketingmaßnahmen

Ihr Profil

■ Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung, ein Studium im relevanten
Bereich oder Quereinsteiger (m/w/d) mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung imMarketing-Umfeld

■ Hohe Affinität zu digitalen Produkten

■ Erfahrungen in den Bereichen E-Commerce bzw. Handelsmarketing
sind wünschenswert

■ Begeisterungsfähigkeit & Freude daran, eigene Ideen einzubringen

■ Ausgeprägtes analytisches Denken und die Fähigkeit, daraus
Aktionen herzuleiten

■ Hohes Maß an Eigeninitiative, Team- und Organisationsfähigkeit,
um die Projekte gemeinsammit demTeam zum Erfolg zu führen

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungmit Angabe Ihrer frühestmöglichen
Verfügbarkeit und Ihrer Bruttogehaltsvorstellung über unser Stellenportal

www.nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir am Standort St. Leon-Rot zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Marketing-Manager (m/w/d)
für die E-Commerce-Plattform kaufinBW.de
in Vollzeit (40 Stunden/ Woche) am Standort St. Leon-Rot

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunter-
nehmens

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ GuteVereinbarkeit vonFamilieundBerufbei einemsozial engagierten

Unternehmen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum

Akademie

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf dem Weg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere
zahlreichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner
bei deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Ka-
näleundUmfelder für Information, KommunikationundTransaktionen.

Veränderung
gestalten
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Interesse geweckt?
Unsere Stellenanzeigen findest du unter:

Übrigens kannst du dich über den Link direkt online bewerben!
Wir freuen uns über deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/berufsausbildung

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

Das bieten wir dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertariflche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme und flexible Arbeitszeiten

■ Weiterbildung an der Nussbaum Akademie

www.nussbaum-medien.de

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben
die Chance, unserenVeränderungsprozess vomVerlag zumMulti-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. Unsere Print-
Produkte werden durch unsere neuen Geschäftsmodelle, unter
anderem im Bereich E-Commerce, ergänzt. Begleite auch du uns
in die Zukunft der lokalen Kommunikation.

Fachinformatiker
für Systemintegration (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

Kaufleute fürMarketingkommunikation
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

an den Standorten St. Leon-Rot und Weil der Stadt

Medientechnologe Druck (m/w/d)

am Standort St. Leon-Rot

ZumAusbildungsbeginn am
1. September 2022 suchen wir:

Mitarbeiter (m/w/d) in der
Logistik – Wareneingang und
Warennachschub
für unsere Niederlassung in Mosbach

Mitarbeiter (m/w/d) in der
Logistik – Kommissionierung
für unsere Niederlassung in Mosbach

Ihre Hauptaufgaben
– Kommissionierung der
Aufträge

– Sicherstellung der
korrekten Lagerung

– Verpackung und Bereit-
stellung der Waren für
den Versand

– Bearbeitung von
Wareneingängen und
Artikelrückläufen

Ihr Profil
– Idealerweise Berufser-
fahrung im Kommissio-
nierbetrieb, sowie
Praxiserfahrung im
Lagerbereich sind
wünschenswert

– Umsichtige selbststän-
dige und sorgfältige
Arbeitsweise und
Organisation

– Flexibilität und Zuver-
lässigkeit

– Freundliches Auftreten
und Teamfähigkeit

Ihre Hauptaufgaben
– Vorbereitung der
Sendungen für den
Wareneingang

– Wareneingangskontrolle
– Nachkontrolle und
Differenzbearbeitung
der Lieferscheine

– Ein- und Auslagerung
von Ware

– Inventur des Lager-
bestandes

Ihr Profil
– Idealerweise eine ab-
geschlossene lagerlogis-
tische Ausbildung oder
eine vergleichbare
Qualifikation

– Körperliche Belast-
barkeit

– Hohes Maß an Selbst-
ständigkeit, Eigeninitia-
tive und Teamgeist

– Bereitschaft zum
Schichtbetrieb

Unser Angebot
– Mitarbeit in einem stark wachsenden Unternehmen in
einer zukunftssicheren Wachstumsbranche

– Integration in ein motiviertes und erfolgreiches Team
– Viele Sozialleistungen wie Unterstützung bei Alters-
vorsorge oder der Vereinbarkeit von Familie und
Beruf

– Langfristige Beschäftigung mit leistungsgerechter
Vergütung

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an: NOWEDA,
Frau Helga Morsch, Pfalzgraf-Otto-Str. 40, 74821 Mosbach,
helga.morsch@noweda.de, www.noweda.de

Die NOWEDA ist ein vollversorgendes pharmazeutisches Groß-
handelsunternehmen mit 20 Niederlassungen in Deutschland
sowie Beteiligungen an Unternehmen in Luxemburg und in der
Schweiz. Eigentümer und Mitglieder der genossenschaftlich
organisierten NOWEDA sind mehr als 9 300 Apothekerinnen und
Apotheker. Mit einem Gesamtumsatz von mehr als 7,8 Milliarden
Euro ist NOWEDA eines der großen deutschen Handelsunterneh-
men. NOWEDA stellt den Apotheken ein Sortiment mit rund
160 000 Arzneimitteln zur Verfügung. Als apothekereigenes
Unternehmen steht NOWEDA uneingeschränkt an der Seite der
inhabergeführten Vor-Ort-Apotheken.
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Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

www.hoergeraete-langer.de

Unser Team
ist gerne
für Sie da!

-lich willkommen!

MIT KINDER
HÖRZENTRUM

Montag bis Freitag
9 -13 Uhr und 14-18 Uhr,
Samstag nach Vereinb.!

Fasanenstraße 2
74906 Bad Rappenau
 07264 913397

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Tel. 0 62 62 / 8 59 · Fax 64 40
www.rolladen-longerich.de

Lamellendach - DIE perfekte Lösung
Sonne oder Schatten: Sie entscheiden!

Tefal
FV2865 Express Steam Bügeleisen

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

49,99 € DEAL

39,00 €*
1%Cashback

SIEMENS
SE43HS36TE Unterbau-Geschirrspüler

599,00 € DEAL

519,00 €*
1%Cashback

SIEMENS
VS06A212 Staubsauger

99,99 € DEAL

95,00 €*
1%Cashback

Panasonic
TX-55HZW984 OLED TV

1199,00 € DEAL

1099,00 €*
1%Cashback

„Online und direkt vor Ort.“
Der Elektrofachmarkt ist seit
2006 dein Ansprechpartner rund
um Produkte der Unterhaltungs-
elektronik, PC/Multimedia, Haus-
technik, Telekommunikation,
E-Mobility und Gebäudetechnik.

Die breit gefächerte Elektro-
nikabteilung beinhaltet Mar-
ken der ganzen Welt, unter
anderem Acer, Bosch oder
Canon. Im Bereich der Unter-
haltungsmedien sind Apple,
Sony, Samsung oder Microsoft
vertreten. Des Weiteren bietet

dir der Fachmarkt eine große
Auswahl an Küchengeräten,
ob Kenwood, Jura oder Miele.

In der eigenen Reparaturwerk-
statt werden defekte Geräte
wieder fit gemacht. Das kom-
petente Team steht dir kon-
sequent mit Rat und Tat zur
Seite. Zudem hast du dieMög-
lichkeit, Fotos direkt vor Ort
von deinem Speichermedium
auszudrucken. Das Team von
EURONICS XXL Spiess Elek-
tro Markt freut sich auf dich!

EURONICS XXL Spiess Elektro
Markt Rauenberg
69231 Rauenberg

kaufi nbw.net/spiess-rauenberg

GESCHÄFTSANZEIGEN
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AUSBILDUNG, STUDIUM, WEITERBILDUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/ausbildung
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ENTDECKE DEINE
LIEBE ZUR TECHNOLOGIE

LÄPPLE AUSBILDUNGS GMBHAugust-Läpple-Straße 174076 Heilbronnk.neuwirth@laepple.de07131 131-896

Mit einer Ausbildung oder einem Studium in der LÄPPLE Gruppe.
Erfahre mehr über uns unter www.laepple-ausbildung.de.

BEWIRB DICH FÜR 2022 (M/W/D)

Industriemechaniker
Zerspanungsmechaniker
Elektroniker für Betriebstechnik
Industriekaufmann
Fachkraft für Lagerlogistik

Kooperatives Studium
Maschinenbau
Mechatronik und Robotik
Wirtschaftsingenieurwesen

Duales Studium
Bauingenieurwesen
Elektrotechnik
Maschinenbau
Wirtschaftsinformatik
Wirtschaftsingenieurwesen
– Internationales Technisches Vertriebsmanagement
– Internationale Produktion und Logistik

Unter den 300 Ausbildungs-
berufen in Deutschland den 
richtigen zu � nden, kann 
eine Herausforderung sein! 
Wer planlos im Internet 
drau� os sucht, handelt sich 
schnell Frust ein. Besser ist 
es, die Auswahl erst einmal 
einzugrenzen: In welchen 
Schulfächern liegen die per-
sönlichen Stärken? Welche 
Hobbys spielen eine Rolle? 
Welche besonderen Begabun-
gen gibt es noch? Meist kris-
tallisiert sich dadurch schon 
eine grobe Richtung heraus, 
beispielsweise handwerklich-
technisch, kreativ oder sozial. 
„Das Wichtigste bei der Wahl 
der Ausbildung sind per-

sönliche Erfahrungen“, sagt 
 Petra Timm, Pressespreche-
rin  eines Personaldienstleis-
ters. „Wer nicht schon durch 
ein Praktikum in den Beruf 
hineinschnuppern kann, 
 sollte versuchen, Leute mit 
der angestrebten Ausbildung 
zu � nden und sie dazu befra-
gen. Herumfragen hil�  - auch 
in den sozialen Netzwerken 
lassen sich o�  entsprechen-
de Kontakte � nden.“ Denn 
Schulabgänger, die möglichst 
klare Vorstellungen von ihrem 
kün� igen Beruf haben, gehen 
mit guten Voraussetzungen in 
ihre Ausbildung und vermei-
den enttäuschende Erfahrun-
gen. (txn/red)

Die richtige Ausbildung wählen

Ausführliche Informationen zum � ema Berufswahl erhalten 
Sie auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2689/

MEHR ZUM THEMA
JOB & KARRIERE?
www.lokalmatador.de/job

Foto: Stockbyte/Stockbyte/Thinkstock
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Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

HEIZÖL VON ZAHRADNIK

Ihr starker Heizölpartner
im Rhein-Neckar-Gebiet

Zahradnik - Qualität und Zuverlässigkeit seit 60 Jahren
06261 4004

kontakt@zahradnik.com
www.zahradnik.com

Industriestraße 3-5 • 74821 Mosbach

2022 steigt
die CO2-Steuer

Jetzt aktiv
werden und
Geld sparen!

apfel-saftmobil.de
0151/56375740
Dienstags und Freitags in Gundelsheim

5lBaginBox3,70€
10lBaginBox6,20€

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Wiesn-Flair-
Daheim

... mit ZELLER

KIRCHTURMBIER

Wiesenstimmung
gegen den

OKTOBERFEST-BLUES

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de
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